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Liebe Vereinsmitglieder!
Liebe Wremer Bürger !
Wenn wir uns in der Vereinslandschaft 
umsehen,dann kann der TuS Wremen mit 
dem Angebot das er seinen Vereinsmit-
gliedern bietet durchaus zufrieden sein. 
Natürlich gibt es immer wieder neue 
Trendsportarten,die wie Pilze aus dem Bo-
den schießen.Jedoch muß man und kann 
man nicht jeden Trend mitmachen.

Es ist viel wichtiger eine gewisse Kontinu-
ität zu erreichen,und bestehende Sparten 
zu erhalten bzw. zu erweitern. Denn das 
Kapital eines jeden Vereins sind seine Mit-
glieder und die gilt es zu halten. Diese Auf-
gabe ist nicht immer leicht und wir können 
uns daher freuen,dass unser Mitgliederbe-
stand in den letzten Jahren ziemlich kons-
tant bei 800 liegt.

Natürlich ist es wichtig verschiedene Sport-
möglichkeiten anzubieten. Ebenso wichtig 
ist es auch dafür die optimalen Rahmenbe-
dingungen (Sportstätten etc.) zu schaffen.

Die Schulturnhalle war seit ihrer Fertigstel-
lung 1977 ganz schön in die Jahre gekom-
men. Wir  sind daher sehr erfreut, dass die-
se im letzten Jahr komplett saniert und auf 
den neuesten Stand der Technik gebracht 
wurde. Seit einigen Monaten steht unseren 
Aktiven die Halle wieder zur Verfügung 
steht. Dank dafür der ehemaligen SG Land 
Wursten, als Eigentümer der Halle. Auch 
die neue Abteilung Ballsport für Frauen un-
ter der Leitung von Conny Müller ist durch 
die neuen Trainingsmöglichkeiten entstan-
den und wird gut angenommen.

Leider hat es keine offizielle Einweihung ge-
geben. Diese wollen wir als TuS nachholen 

und am Sonntagnachmittag während der 
Sportwoche eine Sportschau durchführen.
Auch unsere TuS Halle mit dem Tusculum 
besteht in diesem Jahr 10 Jahre. Begonnen 
haben wir mit der Baumaßnahme im Früh-
jahr 2004 und am 15. April 2005 wurde die 
Halle mit einer Feier eingeweiht.
Im letzen Jahr haben auch wir Renovie-
rungsarbeiten im Tusculum durchgeführt.
Das vorhandene Problem den Lärmpegel 
zu reduzieren, konnte mit der Anbringung 
spezieller Schall-Schaumstoffplatten unter 
der Decke erreicht werden.
Außerdem wurde neu tapeziert und ein 
Flachbildschirm an der Wand installiert. 
Als weiteres werden in Kürze die Tische 
und Stühle ausgetauscht und durch neue 
ersetzt.

Nicht nur unsere Halle besteht in diesem 
Jahr 10 Jahre. Auch der FC Land Wursten 
wurde vor 10 Jahren 2005 gegründet. Die 
Entscheidung der damaligen Vorstände 
der Mitgliedsvereine den Fußball in Land 
Wursten zusammen zu führen war not-
wendig und nach wie vor richtig. Denn 
sonst würde auf einigen Plätzen schon kein 
Fußball mehr gespielt werden.

Auf der JHV am 6. März in der Wremer 
Fischerstube standen neben zahlreichen 
Ehrungen Neuwahlen an. Hier gab es kei-
ne Veränderungen. Allen wiedergewähl-
ten vielen Dank für ihren Einsatz und 
auch allen anderen Vorstandsmitgliedern, 
Übungsleitern und Helfern danke ich für 
ihre geleistete Arbeit und Unterstützung.
 

Mit sportlichem Gruß
Uwe Friedhoff

1. Vorsitzender
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Die Hobbyspieler des TuS Wremen trainieren 
Montags um 20:00 zusammen mit den Spie-
lern des TuS Dorum in der Schulturnhalle der 
Tjede Peckes Grundschule. Donnerstags um 
19:30 fahren sie zum Training nach Dorum 
in die große Schule. Um genügend Spieler für 
das Training zu haben wurde diese „Spielge-
meinschaft“ gegründet.
Die erste Mannschaft der Spielgemeinschaft 
Sievern/Wremen trainiert Montags um 20:00 
in der Sieverner Sporthalle. Diese Mannschaft 
besteht aus Spielern der Orte Sievern, Wre-
men und Steinau.
Dieser Zusammenschluss besteht nunmehr 
zwei Jahre und hat die vor der Auflösung 
stehenden drei Mannschaften gerettet. Die 
Mannschaft belegt im Moment einen her-
vorragenden 5. Platz in der Kreisliga Cux-
haven. In den restlichen vier Spielen könnte 

der zweite Platz noch drin sein da die Mann-
schaft gezeigt hat was sie kann. Cuxhaven 1 
ging knapp an einer Niederlage vorbei und 
Wellen 1 wurde mit 7:1 vom Platz gefegt. Die 
restlichen Spiele gegen Hollen, Cadenberge, 
Cuxhaven 1 und Cuxhaven 2 können uns 
sechs Punkte bringen.
Zur Mannschaft gehören: Dagmar Haesche, 
Ina Cornelius, Beke Flathmann, 5 Maik Jo-
hanns, 4 Mike Oelrich (alle Sievern), 3 Kalle 
Mehrtens, 2 Mirco Mehrtens (Wremen), 1 
Sven Krüger, 6 Stefan Dunker (Steinau).
Die Zahlen vor den Namen der Herren bedeu-
ten die Ranglistenplätze bei Punktspielen.

Es werden immer Spieler für beide Mann-
schaften gesucht. Traut Euch.
	

Kalle Mehrtens

LG-Kreisligen - (421) Kreisliga Cuxhaven 

	 Spiele	 Punkte	 GEW	 REM	 VER	 Spiele	 Sätze	 Spielpunkte
1. SV Blau-Gelb Cuxhaven I	 11	 22:0	 11	 0	 0	 79:9	 163:29	 3889:2349
2. TV Langen I	 11	 16:6	 7	 2	 2	 52:36	 118:83	 3651:3205
3. TSV Wellen I	 10	 14:6	 7	 0	 3	 45:35	 100:83	 3280:3131
4. TSV Hollen I	 11	 13:9	 6	 1	 4	 47:41	 104:87	 3356:3215
5. SG Sievern/Wremen 1	 12	 13:11	 5	 3	 4	 50:46	 110:107	 3759:3770
6. SC Hemmoor 1	 12	 8:16	 2	 4	 6	 42:54	 92:119	 3600:3751
7. TSV Germania Cadenberge	 12	 8:16	 2	 4	 6	 35:61	 80:131	 3214:3911
8: SV Blau-Gelb Cuxhaven 2	 12	 5:19	 1	 3	 8	 33:63	 79:132	 3504:3825
9: SG Hagen/Uthlede 1	 13	 5:21	 0	 5	 8	 33:71	 79:154	 3261:4357

Badminton

Spartenleiter:	 Kalle Mehrtens
	 Breetpad 5 ·  27638 Wremen
	 Tel. (04705) 81 08 00 ·  Mobil 0171 3450006
	 E-Mail: KalleMehrtens@gmx.de

Trainingszeiten
Wremen:	 Mo. & Do. 20.00 - open End / bis zu den Osterferien
	 Ab Osterferien: Mo. & Mi. 20:00 - 22:00 Grundschule Dorum

• Kfz-Meisterbetrieb
• Ford-Service
• Wartung und Einbau von Kleinkläranlagen

Wurster Landstraße 27 • 27639 Mulsum
Telefon 0 47 42/92 21 74 • Telefax 0 47 42/92 21 73

auch LPG
(Autogas)
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Hallo, mein Name ist Conny Müller. Seit dem 
02.10.2014 leite ich eine Damen-Ballsport-
gruppe. Hier werden bekannte Ballsportarten 
wie z. B. Basketball, Handball, Völkerball, 
Brennball etc. gespielt. Brennball?

Ach ja, war das nicht das Ballspiel was ich 
zuletzt im Schulsport gespielt habe? Dies hat 
sich die ein oder andere Frau von uns anfangs 
gefragt. 

Außerdem haben wir eine Menge Spaß an 
nicht herkömmlichen Ballspielen, wie z.B. 
das Reifenballspiel. Was ist das?

Alle Frauen, die  Lust auf Spaß an der Bewe-
gung mit Ball haben und neugierig geworden
sind, sollten sich mal anschauen was unse-
re Truppe jeden Donnerstag zwischen 19.30 
und 21.00 Uhr in der Schulturnhalle so treibt.

Zur Zeit sind wir zwölf 
Frauen, die in einer rela-
tiv kurzen Zeit zu einem 
tollen Team zusammen-
gewachsen sind. Wir 
sind uns alle einig, dass 
der Spaß und die Bewe-
gung im Vordergrund 
stehen (auch wenn eine 
Ballsportart einmal nicht 
nach strikten Regeln ge-
spielt wird).

Auch außerhalb unserer 
Sportaktivitäten haben 
wir bereits getestet, 
ob wir gemeinsam un-
schlagbar sind. Der Test 
war erfolgreich.

Nun liebe Frauen, traut euch. Die Turnhallen-
tür steht für euch offen. Wir freuen uns über 
jede Verstärkung. 

Lieben Gruß und vielleicht bis bald.

Conny Müller
Tel. 04705-810224

Ballsport für Damen

von links nach rechts. Conny Fleischmann, Tanja Freitag, Tatjana Bremer,
Monika Fiebig, Kerstin Linneweh,Jennifer Pioske, Conny Müller, 

Birgit Jakob, Sandra Biller und Birgit Ayitey-Adjin.
Es fehlen auf dem Foto Heike Bründel und Manuela Klemm. 

Spartenleiter:	 Conny Müller
 	 Tel. (04705) 810224

Trainingszeiten	 Do. 19.30 bis 21.00 Uhr
Nordholz 
Elbestr. 1
Unterricht 

Do 19:00 – 20:30 Uhr

FAHRSCHULE
Land Wursten

Cuxhaven 
Poststr.22 

Unterricht 
Mo + Mi  19:30 – 21:00 Uhr

Dorum 
Speckenstr. 24 

Unterricht 
Di 19:00 – 20:30 Uhr

Inhaber: Willi Wollny 

Jederzeit Telefon 04741 - 2170    Mobil: 0172  - 425 6939

Wremer Straße 136 • 27639 Wurster Nordseeküste • Telefon (0 47 05) 7 07 • Telefax 1345
e-Mail: info@seestern-apotheke.de • Internet: www.seestern-apotheke.de

Wremen
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Physio-Akademie gGmbH
Wremer Specken 4 • 27639 Wurster Nordseeküste

Fon: 04705-9518-0 • Fax: 04705-9518-10
eMail: info@physio-akademie.de

www.physio-akademie.de

Fit ab 50

Die fitten 50er – Gut aufgestellt
Als es mit unserer Ü50 Gruppe begann, so 
ganz sicher bin ich mir nicht...2006, 2007 ? 
In nullkommanix waren wir so zwischen 12 
und 15 Personen. Donnerstags ab 19.30 Uhr. 
Ich erinnere mich, dass ich so ziemlich zu 
Anfang dabei war.

Es gibt nur einen Grund, weshalb wir immer 
noch gut besetzt dabei sind: Es macht einfach 
Spaß!  Auf Neudeutsch würde gesagt werden 
„Wir sind gut aufgestellt!“
In der Tat: Das sind wir. Am Anfang der Übun-
gen jeder auf einem Bein. Und wechseln und 
Fuß drehen und strecken. Gerd Bourbeck gibt 
gut vor und kann uns sanft und geduldig auf 
den Boden der Tatsachen zurückholen, falls 

uns schon zu Anfang der Stunde der Humor 
durchgeht. Siehe da, sie konnten es schon 
mal wieder nicht abwarten und geben sich 
demutsvoll dann den Übungen auf der Mat-
te hin, oder auch mal dem Zirkeltraining. Das 
ist Standard, bis es dann zum heißersehnten 
Hauptteil kommt : Entweder Volleyball, auch 

mal Korbball, wenn nebenan die Halle frei ist 
- aber immer wieder gerne - und ich denke da 
sind sich alle einig : Uni Hockey! Dann drehen 
sie auf, sind kaum zu bremsen. Alle geben sie 
ihr bestes, keiner mault den anderen an, wenn 
das Zuspiel nicht so ganz klappt oder der kleine 

Plastikball dann doch mal nicht ins Ziel trifft. 
Und immer auf der Hut, Vorsicht ist ange-
bracht, und Disziplin, so dass keiner zu sehr 
außer Rand und Band gerät. Das ist echter Frei-
zeitsport: Mit viel Spaß in der Gemeinschaft, 
mit Begeisterung und viel Lachen. Ja, Lachen - 
manchmal denke ich, wir sind beim Lachyoga. 
So wird es noch gesünder. 
Dann das System runterfahren. Ernsthaft. Sie 
grinsen immer noch. Die Augen strahlen.

Was wäre so eine Sportgruppe ohne die Rad-
tour in der Sommerpause. Am 26. Juni 2014 
war das Ziel Riehl´s Garten. (Foto 1) Das 
Wetter war anfangs durchwachsen, so dass 
wir erst einmal bei Theo in Dorum unter dem 
Carport eine kleine Pause eingelegt haben. Ein 
kleines Getränk und für die mit dem empfindli-

Ansprechpartner:	 Gerhard Bourbeck, Mulsum
	 Tel. (04742) 1503
	 E-Mail: Gerhard.Bourbeck@ewetel.net

Wann?	 Donnerstag um 19.30 Uhr

Wo?	 Sporthalle Wremen

im Fischereihafen – Fit ab 50 beim
Abstecher zu Kalle Michen.

Riehls Garten – Wer viel turnt 
muss auch was essen und trinken.
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Fit ab 50

chen Magen vorsorglich ein kleineres Getränk 
dazu, und schon ging es weiter - in guter 
Stimmung, versteht sich - sowieso. Bei der 
Gourmet - Veranstaltung habe ich dann in ge-
wohnter Weise ein paar Taler für die obligato-
rische Ü50 Kasse eingetrieben, ohne dass ich 
wirklich darauf bestanden hätte - nein, der 
Ruf kam leichtfertig und stimmungsvoll aus 
der Mitte dieses erlauchten Kreises ! (sowie 
zur Weihnachtsfeier - aber davon später..)

Für die Rückfahrt haben wir uns dann un-
glücklicherweise für zwei verschiedene Rou-

ten bzw. Gruppen entschieden, aus welchem 
Grund auch immer - beide Gruppen aber mit 
demselben Ergebnis: Wettermäßig gab es 
noch richtig was auf die Mütze. Das haute 
uns nicht um, wir hatten ja zum Glück auch 
gut gegessen. Das Lachen war uns auch nicht 
vergangen.

Und dann stand auch bald die Weihnachts-
feier vor der Tür - nein, nicht in der Gestalt 
des Christkindes, sondern der „Jungs“, die für 
Essen und Trinken sorgen.

Keine Frage: Die einen kaufen Würstchen etc., 
jemand bringt noch was mit, z.B. hausge-

machten Kartoffel-
salat, da kommt Brot 
von Holger. Willy 
hat seine Posaunen 
Trompete dabei, 
Arno und Rainer 
versuchen mal eben 
noch ein paar Tage 
vorher nicht nur ein 
paar Weihnachtlie-
der auf ihren „Wurf-
zithern“ einzustu-
dieren, landläufig 
auch als Gitarren 
einzustufen.

Unser Urgestein Gerd Ruhland wurde eigens 
eingeflogen - und er war guter Dinge und gab 
auch was zu seinem Besten. Nein, wir haben 
nicht nur Gedichte vorgetragen.
Und dann ging‘s los. Es war kaum auszuhal-
ten, mit welcher Inbrunst da mitgesungen 
wurde; man konnte seine eigenen, selbstge-
machten Akkorde nicht mehr verstehen. Es 
war eine Show - wir waren die Helden.
Und die sind wir immer noch. In unserer tollen 
Gruppe. 

Rainer Schlieker

Weihnachten beim TuS - Rainer und Arno
suchten die Akkorde und alle sangen mit.

Weihnachten beim TuS - Jürgen, Horst, Helmut und Walter
machen nicht nur in der Turnhalle eine fitte 50er Figur.

Fitness mit Musik

Seit mehreren Jahren leite ich die Gruppe nun schon, die sich konstant aus 12-15 Teilneh-
merinnen zusammensetzt.
Unlängst hat eine Urlauberin teilgenommen, die sich ihren Aufenthalt ein bisschen akti-
ver gestalten wollte. Neuerdings haben wir eine Teilnehmerin aus Serbien bei uns, deren 
Deutschkenntnisse noch nicht so gut sind, die aber erstaunlich gut bei den Übungen mit-
kommt. Sport verbindet-auch über Sprachbarrieren hinweg!
Inhaltlich geht`s auch hier um Ausdauer, Kraft, Koordination, Dehnung, Mobilisation mit 
und ohne Gerät, allein oder mit Partner. 
Unsere letzte Errungenschaft sind Flow Pads, das sind Gleitkissen, die sehr gut zur Kräftigung 
und gleichzeitig zur Bewegungserweiterung geeignet sind. Eine neue Musikanlage haben wir 
auch bekommen, wir arbeiten jetzt an der Bikinifigur!!

Kommt vorbei, es gibt noch ein paar freie Matten! 
Wir freuen uns auf euch!	 Claudia

Kraftzuwachs - Steigerung der Ausdauer - Gleichgewichtstraining 
Koordination - Dehnung - Entspannung - Mobilisation - besseres Körpergefühl

Übungsleiterin:	 Claudia Schwarzer
	 Tel. (04705) 730 ·  E-Mail: claudia.schwarzer@wremen.de

Wann?	 Mittwoch 20.00 - 21.00 Uhr

Wo?	 TuS-Halle
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Wremer Straße 132, Telefon (0 47 05) 6 66
27639 Wremen, Ortsmitte

• Buchhandlung • Zeitschriften, Zeitungen 
• Maritimes und Dekoratives • Karten 
• Schulbücher, Schulbedarf, Schreibwaren 
• Tabakwaren • Filme/Fotoarbeiten 
• Hermes Paketshop

Wremer 
Geschenke Ecke

Fussball: Herrenmannschaften

1.Vorsitzender:	 Heiko Dahl 
	 Tel. (04705) 9 51 80
	 Wremer Specken 4 • 27638 Wremen
	 E-Mail: heiko.dahl@fclandwursten.de

2.Vorsitzender
Ralf Schölermann • Tel. (04741) 33 82
eMail: ralf.schoelermann@fclandwursten.de 

Kassenwart
Martin Schulz • Tel. (04742) 85 02
eMail: martin.schulz@fclandwursten.de 

Leiter Herrenspielbetrieb
Volker Beckmann • Tel. (04742)85 02
eMail: volker.beckmann@fclandwursten.de 

Leiter Jugendspielbetrieb
Oliver Fitter • Tel. 0171 270 6534
eMail: LeiterJugendspielbetrieb@fclandwursten.de

Stellvertr. Leiter Jugendspielbetrieb
Sven Ratzlaff • Tel. 0176 61010951
eMail: LeiterJugendspielbetrieb@fclandwursten.de 

Stellvertr. Leiter Jugendspielbetrieb
Helmut Bopp
eMail: LeiterJugendspielbetrieb@fclandwursten.de 

Schriftwart
Ronald Käckenmester • Tel. (04705) 603
eMail: ronald.kaeckenmester@fclandwursten.de 

Pressewart
Wolfgang Harsleben • Tel. (04741) 24 55
eMail: wolfgang.harsleben@fclandwursten.de

Damenwartin
Sabine Bultmann • Tel. (04742) 16 94
eMail: sabine.bultmann@fclandwursten.de

Der FC Land Wursten wird in diesem Jahr 
10 Jahre alt. Meinen Glückwunsch an dieser 
Stelle als Vorsitzender, an alle Vereinsmit-
glieder und Förderer des Fußballsportes in 
Land Wursten. Ohne die zukunftweisende 
Entscheidung von vor 10 Jahren von den 
damaligen Vereinsvorsitzenden des TUS 
Dorum, TSV Midlum, TSV Mulsum und des 
TUS Wremen 09 und den Verantwortlichen 
im Fußballbereich aller Stammvereine hätten 
wir zur heutigen Zeit nicht mehr so viel Fuß-
ballleben auf unseren Sportplätzen. 

Wie selbstverständlich sprechen die jun-
gen Spieler vom FC Land Wursten und die 
Identifikation mit dem FC LW wird immer 
größer. Geplänkel zwischen den einzelnen 
Mannschaften z.B. im Herrenbereich hat es 

immer im Fußball gegeben und wird es auch 
weiterhin geben auch Veränderungen wel-
che Mannschaft wo spielt gehören nach 10 
Jahren zur Normalität eines Vereines.

So sehe ich mit Zuversicht in die nächsten 
Jahre, wohl wissend, dass Vereinsarbeit und 
hier gerade der Fußball vor neuen Herausfor-
derung stehen wird.
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Fussball: Trainer und Betreuer

Mannschaft/Staffel	 Trainer/Betreuer		  Spielort	

1. Herren	 	 Yusuf Sahin	 Trainer
Kreisliga		  Tobias Alexander	 Co-Trainer	 Wremen		
			   Frank Bohne	 Teammanager	

II. Herren U23	 Andreas Gülck	 Trainer		 Dorum
1. Kreisklasse					  
	
III. Herren		 Jochen Lück	 Trainer	 Wremen
1. Kreisklasse

IV. Herren		 Achim Hildebrandt	 Trainer	 Midlum
2. Kreisklasse	 Florian Hinners	 Co-Trainer	
			   Dennis Ahlers	 Co-Trainer	
				  
AH Ü32	 	 Albert Föhl	 Trainer	 Dorum
			 
Ü 40 I		  Helmut Bopp	 Trainer	 Midlum

Ü 40 II		  Holger Vincon	 Trainer	 Mulsum		
			 
I. Damen		  Mathias Elvert	 Trainer	 Mulsum
Kreisliga		  Timo Frischkorn	

Stand: April 2015

Inh.
Maik von Harten

Dorum
Poststraße 12
27639 Wurster
Nordseeküste
Telefon
(04742) 92 66 08

1. Land Wursten CUP
Ü32-Team des OSC Bremerhaven gewinnt 
überraschend das 1. Kleinfußballturnier des 
FC Land Wursten

Der FC Land Wursten veranstaltete 
zusammen mit dem NASH Fußball-
center im Februar ein Kleinfeldfuß-
ballturnier für Herrenmannschaften.
Ausgespielt wurden Geld- und Sach-
preise im Wert vom 1.400 EUR. Hier-
für nochmals herzlichen Dank an die 
Sponsoren:
Restaurant Akropolis und Jannis Cafe 
Bar aus Bad Bederkesa, CUX-Sport 
Beran & Nell GbR, Seestern Apotheke 

P. Augustin, Detlef Melzer GmbH, Concordia 
Versicherung Dirk Paul, Gartenpflege Florian 
Alexander, Herbert Polack Heizung Sanitär 
GmbH & CoKG, ETL Summa Mahnken Gras-
torff & Kollegen Steu-
erberatungsges. mbH, 
ESSO Station Jochen 
Lück, Physio Akademie 
gGmbH, EVG Bau-Glas-
technik GmbH.
Neben dem Veranstalter 
mit zwei Mannschaf-
ten, nahmen noch die 
beiden Bremenligisten 

OSC Bremerhaven, der Blumenthaler SV, 
der Landesligist Eintracht Cuxhaven sowie 
die Bezirksligisten RW Cuxhaven, RW We-
sermünde, FC Wanna/Lüdingworth und der 
TSV Stotel teil. Die Ü 32 Mannschaft vom 

OSC vervollständigte das Teilneh-
merfeld. Gespielt wurde in zwei 
Fünfergruppen. Die jeweils drei 
Gruppenbesten zogen in die Fi-
nalrunde ein, die ebenfalls in zwei 
Gruppen ausgetragen wurde. Die 
beiden Gruppensieger spielten da-
nach überkreuz die Finalisten aus, 
die Verlierer um Platz drei.

Fussball: I. Herren
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Für die vier Mannschaften Eintracht Cux-
haven, TSV Stotel, FC Wanna-Lüding-
worth und FC RW Wesermünde war das 
Turnier bereits nach der Vorrunde am 
Sonnabend beendet.

Die Wurster hatten zwei Eisen im Feuer, die 
im Spiel um Rang fünf aufeinandertrafen.

Im ersten Halbfinale ge-
wann das Team OSC 
Ü32 mit 2:0 gegen Rot-
Weiß Cuxhaven und 
stand als erster Finalist 
fest. Die zweite Begeg-
nung entschied der Blu-
menthaler SV mit einem 
glatten 5:1-Erfolg über 
den OSC Bremerhaven 
zu seinen Gunsten. Im 
Spiel um den dritten 
Platz setzte sich der OSC 
deutlich mit 4:1 gegen 
RW Cuxhaven durch.

Im Finale zeigten die Oldies des OSC 
gegen den Bremenligisten aus Blu-

menthal, dass sie nichts verlernt hatten. 
Matchwinner war der Trainer unserer 
1. Herren Yusuf Sahin, der die Oldies mit 
zwei Treffern zum Sieg schoss.

„Ein tolles und gut organisiertes Turnier 
in einer wunderbaren Halle auf idealem 
Kunstrasen“, sagte Cüneyt Gülkan, Ka-

pitän der siegreichen 
OSC-Mannschaft, und 
ergänzte schmunzelnd: 
,,Das hätte ich auch ge-
sagt, wenn wir nicht ge-
wonnen hätten.“

Nicht nur die rd. 300 
Zuschauer, auch die Ver-
anstalter, der FC Land 
Wursten und Jörn Heins 
vom NASH Fußballcen-
ter zeigten sich mit dem 
Turnierverlauf zufrieden.

Geplant ist es im nächsten Jahr diese Ver-
anstaltung zu wiederholen.

Fussball: I. Herren

Vielen Dank...
Der FC Land Wursten bedankt sich bei den Firmen Tischlerei Markus Ahrens aus Wremen 
und dem Dachdeckerbetrieb Detlef Melzer GmbH aus Dorum für ihre großzügige Unter-
stützung.
Die Firma Ahrens sponserte einen neuen Trikotsatz und die Firma Detlef Melzer GmbH 
spendierte einen Satz Aufwärmshirts.
Beide Firmen unterstützen seit Jahren den Fußballsport beim FC Land Wursten. Hierfür 
nochmals herzlichen Dank.

Fussball: I. Herren

Foto: Sponsor Dachdeckerei Detlef Melzer, Dorum

Foto: Sponsor Tischlerei Markus Ahrens, Wremen
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Fussball: III. Herren

III. Herren eröffnet eigene „Taverne“
Seit dieser Saison herrscht am Wremer Sport-
platz wieder gewaltiger Andrang bei Heim-
spielen der III. Herren des FC Land Wursten. 
Grund dafür ist die vom Team neu gegründe-
te „Joe’s Taverne“. Neben guten Fußball gibt 
es für die Zuschauer während des Spiels nun 
auch Bier, Bratwurst, Frikadellen u.v.m.
Die Mannschaft bedankt sich bei allen Zu-
schauern, die in der Hinrunde zahlreich er-
schienen sind und würde sich über neue Ge-
sichter im Publikum, die uns bei den Spielen 
unterstützen freuen.
Für die restliche Saison haben wir noch 
2 Heimspiele vor uns:
Sonntag, 19.04. um 13 Uhr (FC Lune II)
Sonntag, 03.05. um 13 Uhr (BW Stubben II)

Vielen Dank...
Die III. Herrenmannschaft des  FC Land Wursten bedankt sich bei Ralf Grastorff, Inhaber 
des Restaurant „ De Koffiestuv“ in Dorum Sieltrift für neuen Trikotsatz.
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Fussball: Ü32

FC Land Wursten Ü32 Saison 2014 / 2015
Zum Saisonstart gab es einen Trainerwechsel. 
Unser Trainer Albert Föhl gab das Zepter an 
unsere langjährigen Spieler Jörn Witowski und 
Michael Bösch ab. Vielen Dank an Albert 
für seine geleistete Arbeit.
 
Jörn und Michael 
können verletzungs-
bedingt z.Zt. nicht 
am aktiven Spiel-
betrieb teilnehmen 
und setzen ihre 
langjährige Fußbal-
lerfahrung hervorra-
gend als Trainerge-
spann ein.

Zur Halbserie belegt 
die Mannschaft den 
6. Platz der Staffel 
I. Das Saisonziel ist 
ein Platz im oberen 
Tabellendrittel.

Der Kader besteht aus 24 aktiven Spielern. Es 
sind alles bekannte Gesichter, die schon lan-
ge vor der FC Gründung die Trikots der Land 
Wurster Stammvereine getragen haben.

Viele Spieler engagieren sich in ihrer Freizeit 
zusätzlich im FC als Trainer verschiedener Ju-
gend,- bzw. Damenmannschaft oder sind in 
den Vorständen der Stammvereine tätig.  

Der gute Zusammenhalt des Teams zeigt sich 
nicht nur auf dem Platz. Auch wenn es um die 
Instandhaltung der Sportanlage geht, ist die 
Ü32 immer hilfsbereit zur Stelle.

Der Erfahrungsaustausch neben dem Sport-
platz muss natürlich auch gepflegt werden. 

Ob es der ,,Weihnachtsmarktbesuch‘‘ in 
Oldenburg im Mai 2013 war (wir haben 
aufgrund der Kälte unter Wolldecken Heiß-
getränke in der Oldenburger Fußgängerzone 
genossen) oder der Kletterparkbesuch in Sah-
lenburg im Sommer 2014. Das grüne Ballett 
feiert auch mal gerne.

Besonderer Dank gilt unseren Sponsoren:
Gerrit Meyer (Fa. Meyer & Sohn Dorum) für ei-
nen Satz Trainingsanzüge und Michael Bösch 
(Fa. ad Fontes Bad Bederkesa) für einen kom-
pletten Trikotsatz.

Wer sich den gepflegten Altherrenfußball live 
ansehen möchte ist immer herzlich Willkom-
men. Unser Spieltag ist freitags. Die Heimspie-
le werden um 19.30 Uhr in Dorum angepfiffen.

Über Neuzugänge freuen wir uns natürlich im-
mer. Mittwochs ab 19.30 Uhr trainieren wir in 
Dorum.

Thorsten Müller

Neue Trainingsanzüge für die Alte Herren
Die Fußballer der „Alten Herren“ Ü32 des FC 
Land Wursten freuen sich über ihre neuen 
Trainingsanzüge.

Die Mannschaft und die Fußball-Abteilung be-
danken sich ganz herzlich bei ihrem Sponsor 
Gerrit Meyer.

Hintere Reihe von links: Timo Frischkorn, Markus Föhl, Carsten Aller, Jörn Witowski, 
Matthias Elvert, Reinhard Faust, Henning Kroeger, Lars Krüger, Albert Föhl,

Vordere Reihe von links: Bernd Icken, Sven Cordts, Sebastian Heitmann, Tobias Alexander, 
Thorsten Müller, Gerrit Meyer, Sven Schmidt 

Es fehlen: Christian Keil, Markus Faust, Kevin Lang, Michael Bösch, Björn Klasmann, Oliver Fitter

Fussball: Ü32
Neue Trainingsanzüge für die Alte Herren …

Die Fußballer der „Alten Herren“ Ü32 des FC Land Wursten freuen sich über ihre neuen 
Trainingsanzüge. Die Mannschaft und die Fußball-Abteilung bedanken sich ganz herzlich bei ihrem 
Sponsor Gerrit Meyer.

Hintere Reihe von links: Timo Frischkorn, Markus Föhl, Carsten Aller, Jörn Witowski, Matthias 
Elvert, Reinhard Faust, Henning Kroeger, Lars Krüger, Albert Föhl,
Vordere Reihe von links: Bernd Icken, Sven Cordts, Sebastian Heitmann, Tobias Alexander,
Thorsten Müller, Gerrit Meyer, Sven Schmidt 

Es fehlen: 
Christian Keil, Markus Faust, Kevin Lang, Michael Bösch, Björn Klasmann, Oliver Fitter

Telefon (04742) 922163
Telefax (04742) 922165
Poststraße 49
27639 Wurster Nordseeküste
www.oehmsen.de
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Fussball: Ü32

Neue Fußballtore
für die Saison 2013/2014
Aufgrund der starken Beschädigungen muss-
ten auf dem Sportplatz die beiden Fußballtore 
in Ost- und West-Richtung erneuert werden. 
Hierfür trafen sich am 29. August gegen 19:00 
Uhr einige Spieler der „Alten Herren“ (Ü32).

Gut ausgestattet mit diversem Werkzeug mach-
ten sich Sven Schmidt, Gerrit Meyer, Thorsten 
Müller, Jörn Witowski und Bernd Icken an die 
Arbeit (siehe Foto). 

Der Zusammenbau der neuen Tore verlief rei-
bungslos. Als Herausforderung zeigte sich 
jedoch das Herausholen der alten Tore. Nach 
einigen Versuchen, mit Wagenheber und Stahl-
stütze, hatte um 21:00 Uhr (mittlerweile unter 
Flutlicht) auch das zweite Tor verspielt, so dass 
wir nun die neuen Tore einsetzen konnten. 

Die Torhöhe muss laut Regelwerk 2,44 m bis 
Unterkante der Latte sein. 

Unser Torwart, Thorsten Müller, versuchte uns 
beim Einsetzen der Tore zu überzeugen, dass 
die Torhöhe 2,44 m bis Oberkante der Latte 
sein muss, um so wohl zukünftig weniger Tore 
einzufangen. 
Wir empfehlen Thorsten für die Rückrunde, 
statt mit Stollenschuhen, es mal mit „High-
Heels“ zu versuchen. Die Damenmannschaft, 
mit der die „Alte Herren“ in der Hinrunde be-
reits mehrmals trainiert hat, wird sicherlich ger-
ne aushelfen.

Die  „Alte Herren“ wünscht allen Mannschaf-
ten viel Erfolg mit den neuen Toren.  

Sven Schmidt 

Schon gewusst? Laut den Spielregeln des Welt-
fußballverbandes (FIFA) beträgt der Abstand 
zwischen den Innenkanten der Pfosten 7,32 m, 
die Unterkante der Querlatte ist 2,44 m vom 
Boden entfernt (8 feet x 8 yards, dies entspricht 
dem Verhältnis 1:3)

Neue Fußballtore für die Saison 2013/2014 …

Aufgrund der starken Beschädigungen mussten auf dem Sportplatz die beiden Fußballtore in 
Ost- und West-Richtung erneuert werden. Hierfür trafen sich am 29. August gegen 19:00 Uhr einige 
Spieler der „Alten Herren“ (Ü32).

Gut ausgestattet mit diversem Werkzeug machten sich Sven Schmidt, Gerrit Meyer, Thorsten 
Müller, Jörn Witowski und Bernd Icken an die Arbeit (siehe Foto).

Der Zusammenbau der neuen Tore verlief reibungslos. Als Herausforderung zeigte sich jedoch das 
Herausholen der alten Tore. Nach einigen Versuchen, mit Wagenheber und Stahlstütze, hatte um 
21:00 Uhr (mittlerweile unter Flutlicht) auch das zweite Tor verspielt, so dass wir nun die neuen 
Tore einsetzen konnten.

Die Torhöhe muss laut Regelwerk 2,44m bis Unterkante der Latte sein. 

Unser Torwart, Thorsten Müller, versuchte uns beim Einsetzen der Tore zu überzeugen, dass die
Torhöhe 2,44m bis Oberkante der Latte sein muss, um so wohl zukünftig weniger Tore 
einzufangen.

Wir empfehlen Thorsten für die Rückrunde, statt mit Stollenschuhen, es mal mit „High-Heels“ zu 
versuchen. Die Damenmannschaft, mit der die „Alte Herren“ in der Hinrunde bereits mehrmals 
trainiert hat, wird sicherlich gerne aushelfen.

Die  „Alte Herren“ wünscht allen Mannschaften viel Erfolg mit den neuen Toren.  

Sven Schmidt

Sascha Semrau
Misselwarden
An der Kreisstraße 1
27639 Wurster Nordseeküste

neue Vorlage?
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Fussball: Damen 

Fussball: Mädchen 

Leiter Damen + Mädchen FC Land Wursten

	 bis zum Sommer 2014:	 Matthias Elvert, Tel. 04742 7869600
		  E-Mail: matthias.elvert@fclandwursten.de

	 ab Sommer 2014:	 Timo Frischkorn, Tel. 04741 602814
		  E-Mail: timo.frischkorn@ewetel.net

Unsere Damenmannschaft des FC Land 
Wursten  startete mit dem neuen Trainerduo 
Matthias Elvert und Timo Frischkorn in die 
neue Saison. 
Gleich zu Beginn der Saison konnte die Mann-
schaft mit einem neuen Trikotsatz auf‘s Spiel-
feld. Diese wurden gesponsert von EDEKA 
Mendes aus Dorum.
Nach einer doch sehr guten Hinserie konnten 
die Damen dann zur Winterpause den 4. Ta-
bellenplatz belegen. Aber 
auch in der Winterpause 
wurde weitergespielt. So 
war die Mannschaft zu 
einem Turnier nach Nor-
denham eingeladen. Das 
Ergebnis war nicht so gut, 
aber dabei sein ist alles. 
Auch ein vereinseigenes 
Turnier wurde durchge-
führt. Leider haben kurz-
fristig  einige Mannschaf-

ten abgesagt, so das nur noch 5 Mannschaften 
an dem Turnier teilnahmen.  Aber in dem Spiel-
modus „Jeder gegen Jeden“ hatten die Damen 
trotzdem ihren Spaß.

Im April beginnt die Rückserie und das Ziel 
soll sein, am Ende den 3. Tabellenplatz zu 
schaffen. Am 23. April steht dann noch das 
Halbfinalspiel gegen SG Wanna/Lüdingworth 
im DFB-Pokal auf Kreisebene an.

Nach einiger Zeit haben wir wieder eine Mäd-
chenmannschaft im FC Land Wursten. Diese 
wird von Lüder und Anna-Lena Fischer trainiert.
Gleich in der Vorrunde zur Hallenkreismeis-
terschaft schafften sie den 3. Platz, so dass 
sie weiterkamen. In Beverstedt in der End-
runde wurden sie dann nach einem span-
nendem Turnier Vizemeister !!!
Ein toller Erfolg nach so kurzer Zeit !

Auch im vereinseigenem Turnier zeigten sie 
eine beachtliche Leistung.

Trotz einer guten Trainingsbeteiligung wür-
den sich die Trainer über weitere Mädchen  
sehr freuen.

Wir hoffen auf eine gute Saison für unsere 
beiden Mannschaften.

Haus Eden

Seniorenheim 
Haus Eden

Nina & Jens 
Schnakenberg

04705/1015

In unserem Unternehmen arbeiten wir nicht nur zusammen, sondern 
wir leben auch zusammen. Dies alleine ist ein wichtiger Bestandteil 
eines familiär geführten Hauses indem jeder Bewohner seinen eigenen 
Gewohnheiten nachgehen und bestimmen kann. 
Unsere Mitarbeiter sind hochmotiviert und geben täglich ihr Bestes
von ganzem Herzen. 
Die negativen Schlagzeilen über Pflegeheime in den Medien
können wir nicht nachempfinden. Wir sind anders!

Pflege ist kein Beruf -
sondern eine Berufung!

Haus Eden - Seniorenheim an der Küste

www.eden-wremen.de
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Fussballjugend

Leiter Jugendspielbetrieb
FC Land Wursten:	 Oliver Fitter

	 0171/2706534

	 E-Mail: oliver.fitter@fclandwursten.de

Situationsbericht aus dem Jugend-
bereich des FC Land Wursten
Die letzten Wochen waren sehr intensiv im 
Jugendbereich. Im Mittelpunkt standen die 
Endrunden der Hallenkreismeisterschaft und 
die Vorbereitung auf die Rückrunde, die für 
ein paar Mannschaften bereits Ende Februar 
startete. Ein viel zu früher Termin. 

Die Vorbereitung wurde durch die widrigen 
Platzverhältnisse erheblich erschwert. Dies 
ist natürlich kein Vorwurf an die Gemein-
de, die Platzwarte und die Stammvereine. 
Doch gegen das norddeutsche Wetter und 
die daraus resultierenden Platzverhältnisse 
ist man einfach machtlos. Bleibt zu hoffen, 
dass man daraus die richten Schlüsse zieht 
und in der kommenden Saison später in die 
Rückrunde startet.

Recht erfolgreich waren unsere Mannschaf-
ten bei den diesjährigen Hallenkreismeister-
schaften. Mit der U16, U14, U11, U10 und 
den C-Mädchen erreichten fünf Mannschaf-
ten die Endrunde. Die von Andreas Linder, 
Jens Israel und Lars Westhoff trainierte U16 
holte den Titel! Bereits vor dem letzten Spiel 
stand man als Sieger fest, so dass die Nie-
derlage im letzten Spiel nicht so schmerzte. 
Mit Tristan Reddig, Lennart Jantzen und Jo-
nas Kentrath gehörten auch drei Wremer zur 
erfolgreichen Mannschaft.

Für einen Paukenschlag sorgte die U10, die 
unsere U11 beim EWE-Cup vertrat. Da un-

sere U11 zeitgleich bei der Hallenkreismeis-
terschaft im Einsatz war, sprangen Michael 
Zander und Jörg Wichmann mit ihrer Mann-
schaft ein. Für alle überraschend belegte 
man von zwölf Mannschaften den dritten 
Platz, der die Qualifikation für das Endtur-
nier in Oldenburg reichte, welches morgen 
ausgetragen wird. Schön, dass sich spiele-
rische Klasse gegen körperliche Überlegen-
heit durchsetzt! Wir drücken den Kindern, 
insbesondere unseren Wremern Torben 
Schneider und Julius Neif, die Daumen für 
das Turnier!
Nun stehen erst mal die Rückrunde und die 
Planungen für die kommende Saison an! 

Für den Aufbau unserer G- und F-Jugend 
(Jahrgänge 2007 und früher)

suchen wir noch Kinder die Lust haben 
Fußball zu spielen. 

Trainiert werden die Mannschaften von 
Arno Bösch (G-Jugend)

und Remzo Memic (F-Jugend).
Interessierte können sich bei

Oliver Fitter (0157/5179447) oder
Sven Ratzlaff (0176/61010951) melden.

Wie jedes Jahr, suchen wir immer noch Leu-
te, die im Jugendbereich unterstützen kön-
nen! Da viele Trainer im Schichtdienst tätig 
sind oder selbst noch aktiv sind, gestaltet 
sich die Betreuung der Mannschaften nicht 
immer einfach. Freiwillige vor…..

Museum für Wattenfischerei
Öffnungszeiten bis 1.11.2015:
täglich von 14 bis 17 Uhr, außer montags

Kurioses Muschel-Museum
Öffnungszeiten bis 1.11.2015:
täglich von 10 bis 12 Uhr
und 14 bis 16.30 Uhr, außer montags
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U 12 mit neuem Outfit
Die Eltern und Kinder der U12 und der Vor-
stand des FCLW bedanken sich bei der Firma 
Dirk Heiße GmbH für die Unterstützung.

Die Firma Dirk Heiße GmbH unterstützt be-
reits seit Gründung des FC Land Wursten die 
Jugendarbeit des FC Land Wursten.

Fussball: U12

Fördertraining des FC Land Wursten

Nach den bisherigen Erfahrungen hat das 
vom FC Land Wursten angebotene Förder-
training unter der Leitung von A-Lizenzinha-
ber Remzo Memic guten Anklang gefunden.
Remzo Memic ist hier in der Fußballregion 
kein Unbekannter. Als Spieler war in der 
zweiten Jugoslawischen Liga als Fußballprofi 
aktiv. In seiner aktiven Zeit in Deutschland 
spielte er u.a. in der Regionalliga für Germa-
nia Leer, dem FC Bremerhaven und dem OSC 
Bremerhaven.
Als Trainer beim FC Oberneuland trainierten 
unter ihm, Fußballgrößen wie  Ailton und 
der Jungnationalspieler Andre Hahn.
Dank der Unterstützung des Fördervereins 
des FC Land Wursten, der mit seinen Gel-
dern ausschließlich die Jugendarbeit des FC 

Land Wursten fördert, können wir das Trai-
ning noch  bis zu den Sommerferien sicher-
stellen.

Wir würden uns freuen das Fördertraining 
auch in der neuen Saison für die Spieler 
des FC Land Wursten kostenfrei anbieten 
können.
Dazu brauchen wir aber auch die finanziel-
le Unterstützung der Eltern oder Großeltern 
unserer Kinder, die mit ihrer Mitgliedschaft 
im Förderverein unsere Jugendprojekte un-
terstützen.
Die Eintrittserklärungen können direkt beim 
Fördervereinvorsitzenden Dieter Menke oder 
beim Vorstand des FC Land Wursten unter 
info@fclandwursten.de angefordert werden.

Moderne
Heizsysteme
Solaranlagen

Badinstallationen
Kernbohrungen

Öfen
Notdienst

Alsumer Straße 34
27639 Dorum

Tel.: 04742 254296

www.heisse-heizung.de
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Fussball: U14

Enger Zweikampf
um den Titel des
Hallenkreismeisters der U-14
Nach dem Turniersieg in Drochtersen wollte 
die U-14 natürlich auch bei der Vergabe des 
Hallenkreismeistertitels 2014/15 ein gehöri-
ges Wort mitreden, zumal man ja auch als 
zweifacher Titelverteidiger in den Wettbe-
werb ging.

Wie erwartet kam es bei der Hallenkreis-
meisterschaft der U-14 Junioren zu einem 
Zweikampf zwischen uns und dem Bezirks-
liga-Aufsteiger JSG Eintracht Cuxhaven/Duh-
ner SC. Erstes Spiel der Mannschaft aus Land 
Wursten war gleich das Duell mit Angstgeg-
ner FC Lune. Heute dominierten die Wurster 
aber die Partie, allerdings war es wie verhext, 
der Ball wollte einfach nicht ins Tor, und da 
die Wurster eine hervorragende Defensivar-
beit leisteten endete das Spiel torlos 0:0.

In den beiden folgenden Partien gegen 
JFV Biber II und III wurde jedesmal souve-
rän mit 2:0 gewonnen. Die Gegner kamen 
kaum einmal zu Torchancen, nur einmal ge-
gen Biber III musste Keeper Fabian Utesch 

Kopf und Kragen riskieren um einen Rück-
stand zu verhindern.

Im vierten Spiel kam es zu dem Spiel gegen 
die Cuxhavener, die bis dato ein souveränes 
Turnier spielten. Auch in dieser Partie gin-
gen die Cuxhavener in Führung. Kurze Zeit 
später lief erneut ein Cuxhavener allein aufs 
Wurster Tor zu, umkurvte Keeper Utesch 
und schoss aufs vermeintlich leere Tor. Er 
hatte nicht mit dem schnell zurück geeilten 
Philipp Strunk gerechnet, der den Ball noch 
vor der Linie klären konnte. Die Wurster 
übernahmen nun das Kommando, erzielten 
den Ausgleich und machten 5 Sekunden vor 
der Schlusssirene den 2:1 Siegtreffer durch 
Tizian Steuer.

Nun hatten die Wurster es in der eigenen 
Hand, mit einem Sieg im letzten Spiel den 
Kreismeistertitel zum dritten mal in Folge 
mit ins Wurster Land zu nehmen. Gegner 
im letzten Turnierspiel war die JSG Gevers-
dorf/Oberndorf, die schon drei Turnierspiele 
verloren hatten, in Drochtersen allerdings in 
zwei Vergleichen nicht einmal bezwungen 
werden konnte. Die Dominanz der Wurster 
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Fussball: U14

war auch in dieser Partie wieder erdrückend, 
sie erspielten sich eine Vielzahl hervorragen-
der Tormöglichkeiten, wie jedoch schon im 
ersten Spiel wollte der Ball jedoch nicht in 
den gegnerischen Kasten.
Es blieb beim 0:0 und da die Cuxhavener ihr 
letztes Turnierspiel mit 1:0 gewonnen hatten 
ging der Titel in diesem Jahr nach Cuxhaven. 
Der FC Land Wursten gratuliert auf diesem 
Wege recht herzlich.

Die Enttäuschung stand einigen Spielern des 
FC Land Wursten förmlich ins Gesicht ge-
schrieben, dass ist aber nicht nötig, ihr habt 
ein hervorragendes Turnier gespielt und seid als 
einzige Mannschaft ungeschlagen geblieben!!!

Heute spielten Fabian Utesch (TW), Max 
Schabbon, Bjarne Dücker, Tizian Steuer, Tho-
re Milkert, Chris Hoeder, Justin Root, Philipp 
Strunk und Rene von Holten. In der Vorrunde 
half auch Michel Slowik die Endrundenteilnah-
me zu sichern, der heute mit Leistenbeschwer-
den passen musste, aber als Fan dabei war.
Weiterhin gehören noch Lukas von Bargen, Ja-
son Weber und Fabius Maatz zum Team, die 
heute aus unterschiedlichen Gründen keine 
Berücksichtigung finden konnten.

Ein Dank geht auch an die mitgereisten El-
tern, die die Mannschaft heute lautstark un-
terstützten.

Stephan Schölermann

Fussball: U16

U 16 wird Hallenkreismeister
Lediglich im letzten Spiel, als der Titel bereits 
feststand, leisteten sich die Wurster ihre erste 
Niederlage und so konnten Trainer Andreas 
Linder, Lars Westhoff und Jens Israel und 

seine Jungs diesen „Ausrutscher“ auch sehr 
gut verschmerzen. Die Wurster gewannen 
das Turnier durchaus verdient, denn sie zeig-
ten, dass sie im Landkreis zu einer der besten 
Mannschaft ihres Jahrgangs gehören.

Die Namen gem. Bild von links nach rechts: Trainer, Andreas Linder, Tomke Schlepegrell, 
Yanneck von Oesen, Abud Karo, Jonas Kentrath, Lennart Jantzen, Calvin Lange Jonny Brockmann, 

Tristan Reddig, Aaron Melzer, Trainer Lars Westhoff, Torwart Jannick Hake 

FC Land Wursten mit dem Jugendförderpreis ausgezeichnet

Der FC Land Wursten wurde 2014 mit dem
Jugendförderpreis der DFB-Stiftung
Egedius Braun und des NFV ausgezeichnet.

Der DFB und der NFV belohnen aktives
Engagement der niedersächsischen Vereine
für den Fußball-Nachwuchs.
Ausgezeichnet werden Vereine, die sich
trotz beschränkter Mittel aktiv der Jugendarbeit
zuwenden und den Jugendlichen mit hohem 
Engagement das Fußballspielen und auch den
Spaß am sozialen Miteinander vermitteln.

Neben dem FC Land Wursten wurden noch 
7 weitere Vereine aus Niedersachsen, für ihre 
herausragende und soziale Jugendarbeit ausgezeichnet.
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Fussball: Förderverein on Tour

Bundesligaspiel 1. FC Köln 
gegen SV Werder Bremen 
am 21.03.2015
Bei unserer 6. Auflage lud der Förderverein 
des FC Land Wursten seine Mitglieder nach 
Köln ein.

Es gelang uns wieder für das oben genannte 
Spiel eine Bustour zu organisieren mit 50 Ein-
trittskarten. Nachdem unsere 
Mitglieder angeschrieben wur-
den, waren alle Tickets wieder 
sehr schnell verkauft worden.

Früh morgens um halb acht tra-
fen wir uns an drei Haltestellen 
in Land Wursten. Ein ereignis-
reicher und kurzweiliger Tag 
stand uns bevor. Erfreulich war 
dieses Mal, dass wir sehr viele 
junge Leute begrüßen durften. 
So konnten wir an diesem Tag 
acht neue Mitglieder in unseren 
Förderverein aufnehmen.

Auf dem Weg zum Stadion stärkten wir uns 
auf dem Rasthof Dammer Berge mit einem 
zünftigen Frühstück. Bei Kaffee und einigen 
Kaltgetränken reichten wir belegte Brötchen 

und andere Leckereien. Die Stimmung im Bus 
war sehr gut. Es wurde viel über den vereinsin-
ternen Fußball, Jugendfußball und natürlich 
nicht zuletzt über das bevorstehende Bundes-
ligaspiel gefachsimpelt und philosophiert.

Pünktlich erreichten wir die 
Rhein-Energy-Arena. Nun 
hatten wir genügend Zeit 
auf dem Stadionparkplatz 
unser Mittagsimbiss einzu-
nehmen. Leider war dieses 
Mal unser Stadionparkplatz 
nicht so komfortabel wie in 
den vergangenen Jahren. Zu-
sätzlich regnete es bei der 
Stadionankunft, so dass das 
Mittagessen bei vielen nach 
dem Spiel nachgeholt wur-
de. Es gab wieder einige typi-

sche kulinarische Köstlichkeiten, die zu ei-
nem Bundesligaspiel einfach dazugehören. 

Es gab Schnitzel, Fisch und Fleischfrikadellen 
mit verschiedenen Salaten.
Das Spiel war sehr ausgeglichen. Das Un-
entschieden war folglich das gerechte 

Fussball: Förderverein

Bitte ausfüllen und an Dieter Menke, Ellhornstraße 12, 27638 Wremen schicken

Alles an Bord. Leckere Verpflegung satt. Bevor es ins „RheinEnergie 
Stadion“ geht, stärken sich die Wurster am Bus auf dem Parkplatz.

Lothar Kortzak, Wolfgang Harsleben, Willy Jagielki 
und Michael Bösch warten im „RheinEnergieStadion“ gespannt 

auf den Beginn des Bundesligaspiels 1. FC Köln gegen Werder Bremen.



3736

Was leckeres für Zwischendurch

Endresultat. Wir hatten 
fast alle zusammen hän-
gende Sitzplätze, mit ei-
ner sehr guten Sicht auf 
das Spielgeschehen.
Pünktlich um 18 Uhr 
machten wir uns wieder 
auf die Rückreise.
 
Die Gewinner unseres 
gemeinsamen Tippspiels 
dürfen sich auf einen 
schönen Nachmittag in 
der EWE Loge im Weser-
stadion freuen. Sie gewan-
nen  jeweils eine Karte für 
ein Bundesligaspiel für die 
nächste Saison.

Bedanken möchte sich der Vorstand bei allen 
Beteiligten für den gelungenen Tag. Besonde-
ren Dank gilt allen Spendern und Gönnern, die 
uns die gesamte Verpflegung für diesen Tag 
zur Verfügung gestellt haben.

Mit dem Überschuss, den wir an diesem Tag 
erzielt haben, werden wir unsere U10 für ein 
Fußballturnier über Pfingsten unterstützen. 

Die U10 des FC Land Wurs-
ten nimmt an einem großen, 
bundesweiten Turnier teil. 
Das Turnier findet in Flens-
burg statt.

Werde auch „Du“ Mitglied 
im Förderverein und unter-
stütze unsere Kinder-und 
Jugendarbeit. Vielleicht kön-
nen wir auch Dich für das 
nächste Bundesligaspiel mit 
dem Förderverein begeistern.

Lob und Anerkennung für unsere gemeinsa-
men Ausflüge bewegen uns; so dass wir schon 
die nächste Fahrt in der Saison 2015/2016 pla-
nen. Seit gespannt wo die Reise hingeht.

Als Mitglied in unserem Förderverein des FC 
Land Wursten erfährst Du es als erstes........

Euer Förderverein 
Michael Bösch

Fussball: Förderverein on Tour

Die Cheerleaders bringen die Kölner Fans zu rheinländischen
Volksklängen vor dem Spiel in Stimmung.

Florian Alexander mit weißem Cap, Oliver Fenrich, Niklas Icken, 
Christoph Bohne, Fynn Grastorff, Jorin Tants, Alexander Beckmann 

freuen sich, es geht gleich weiter – die 2. Halbzeit beginnt
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Karate

Anfang des letzten Jahrhunderts wurde in-
nerhalb der Kampfkunst Karate in Japan ein 
Kampfsportentwickelt, der die Philosophie 
der Weiterentwicklung seines Charakters 
beinhaltet. Nicht der Sieg über andere ist 
das eigentliche Ziel, sondern der Sieg über 
die eigenen Schwächen. Die Entfaltung 
der Persönlichkeit, Selbstbeherrschung 
und Konzentration sowie die Achtung des 
Gegners (Trainingspartners) haben oberste 
Priorität. Es versteht sich von selbst, dass 

Karate traditionell eine erstklassige Selbst-
verteidigung ist, mit welcher das Selbstbe-
wusstsein und die Gelassenheit gefördert 
werden. Durch das Gürtelsystem wird das 
Leistungsvermögen Stufe für Stufe aufge-
baut und dadurch ist Karate eine Kampf-
kunst die von jedem in jedem Alter erlern-
bar ist. Wir trainieren in Wremen einmal 
die Woche am Donnerstag im Vereinseige-
nem Dojo (jap. für„Sporthalle“) und freuen 
uns immer über Interessierte.

Übungsleiter:	 Bert Gerlach
	 Telefon (0174) 7 26 39 97

Wann?	 Donnerstag	 Kinder 17.00 - 18.00 Uhr
		  Jugendliche/Erwachsene 18.00 - 19.30 Uhr

Wo?	 TuS-Halle

Karate
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Ansprech-	 Arno Zier • Tel. (04705)684 • eMail: arno@zier.de
partner:	 Willy Jagielki • Tel. (04705)309 • e-Mail: willy.jagielki@ewetel.net

Wann?	 Montag, Mittwoch, Freitag 18.00 Uhr bei der Volksbank

Lauftreff

Einladung zur Laufschule
beim Wremer Lauftreff
So schön und romantisch wie es auch sein 
mag, wenn der Winter mit Schneeflöckchen 
und Schlittschuhen vor der Tür steht und 
man sich auf Halloween, die Adventszeit, 
auf Kerzenduft, Weihnachten, Silvester und 

Neujahr freuen darf, aber ist es nicht auch 
wunderbar, wenn die Sonne wieder etwas 
höher steigt, es grünt und blüht und die 
Laufschuhe schon von ganz allein vor der 
Tür aufgeregt hin und her tippeln?

Laufen lernen will gelernt sein
Spannt die Schuhe und Euch nicht auf die 
lange Folter! Rein und los, gaaanz langsam 
und ganz entspannt. Eine Minute langsam 
laufen, dann eine Minute gehen. Hört sich 
blöd an, aber so funktioniert`s ohne Stress 
und der Spaß bleibt. Zwei Wochen später 
wird das Programm dann gesteigert: Zwei 

Minuten laufen, eine Minute gehen. Das 
Ganze macht man zunächst über einen Ki-
lometer, dann, wenn man sich traut, über 
zwei oder drei. Am besten man nimmt noch 
jemanden mit – zur Tempokontrolle. Nein, 
nicht dass es zu langsam werden könnte, 
meist ist man zu schnell und dann außer 

Atem. Laufen zu zweit, zu dritt 
oder in der Gruppe sorgt dafür, dass 
das Tempo stimmt. Es wird geplau-
dert und solange alle ohne Proble-
me mitschnacken können, ist die 
Geschwindigkeit okay. Und wenn 
einer beim Laufen dann ziemlich 
ruhig wird, müssen die anderen 
eben runter vom Gas. Der mit der 
kleinsten Maschine bestimmt das 
Tempo. Ist wie beim Motorradfah-
ren. Ausnahmen bei Wettkämpfen 
sind natürlich erlaubt. 

Ausprobieren kann man diese Mechanis-
men übrigens ganz wunderbar beim Wre-
mer Lauftreff, der montags, mittwochs und 
freitags vor der Volksbank zu seinen Runden 
durch die Wremer Feldmark startet und sich 
immer über neue Teilnehmer freut. Manch-
mal sind beim Wremer Lauftreff nicht nur 
Aktive aus der nahen Heimat dabei.

Unser Mann in Meckesheim
Die Lauffreundschaften umspannen fast den 
gesamten Globus, aber besonders ans Herz 
gewachsen ist uns natürlich Sportkamerad 
Martin Kress mit seiner lieben Familie aus www.rd-die-fahrschule.de

Info:
04741-8531

Cuxhaven 
Elfenweg 25

Altenwalde
Hauptstr. 69

Nordholz
Schulstr. 6

Dorum 
Poststr. 3b

Rüdiger Schwarze & Dirk Engeler

Spaß am Fahren.... mit Sicherheit!

„
Die Fahrschule

„„
Die Fahrschule

„„
Die Fahrschule

„

Cuxhaven · Altenwalde · Nordholz · Dorum

Wir bilden alle EU Führerscheinklassen aus
vom Mofa bis zum LKW.

Zeitgemäßes Lernen 
mit dem „Theo“ oder der Fahrschul-App

LKW Weiterbildung

Nordseekom

DSL 50.000
auch in Wremen
Dipl.-Ing. Kurt Ahrens

An der Mühle 20, OT Wremen, Tel: 04705 / 951720
mail@nordseekom.de  www.nordseekom.de

Wremer Lauftreff mit neuen Concordia-Trikots
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Teilnehmer und Veranstalter freuten sich 
über gute äußere Bedingungen und sport-
liche Erfolge. Sieger über die 15,8 Kilome-
ter wurde Awwal Kadir aus Bremerhaven 
in 1:01:25 Stunden, schnellste Frau Valerie 
Entringer aus Oldenburg in einer Zeit von 
1:20:33 Stunden. Die 5-Kilometer-Strecke 
bewältigte der Sieger Kim Jonah Bunjes 
in 17:21 Minuten. Seine 14-jährige Ver-
einskollegin vom LAV Bokel, Hanna Eden, 
siegte bei den weiblichen Teilnehmern und 

passierte die Ziellinie nach 23:11 Minuten. 
Ältester Teilnehmer der Veranstaltung war 
einmal mehr der 79-jährige Harald Kirchner 
vom TV Langen in 40:01 Minuten für fünf 
Kilometer.

Die Wremer Erstplatzierten:
5-Kilometer: 1. Heide Lüdemann, 28:31 
Min. (W 55-59), 1. Stine Schwarzer, 28:51 
Min. (Schülerinnen B), 2. Emelie Heyroth, 
28:52 Min. (Schülerinnen B), 1. Juliphiline 

Kies, 28:34 Min. (Schülerinnen 
C), 3. Luisa Kaiser, 45:54 Min. 
(Schülerinnen C), 1. Hauke 
Schwarz, 21:13 Min. (Männli-
che Jugend A), 2. Marek Schnei-
der, 23:02 Min. (Männliche Ju-
gend B), 1. Linus Kies, 26:39 
Min. (Männliche Schüler B).

15,8 Kilometer: 3. Christina 
Schnoor, 1:43:45 Std. (Frauen 30 
– 34 Jahre), 1. Claudia Schwarzer, 
1:43:41 Std., (Frauen 50 – 54), 
1. Jonas Kentraht, 1:29:44 Std., 
(Männliche Schüler A).

Lauftreff

Meckesheim im 
R h e i n - N e c k a r 
Kreis. Maddien 
besucht regelmä-
ßig die Wurster 
N o r d s e e k ü s t e 
und versucht, 
wenn`s irgend-
wie möglich ist, 
auch bei unserem 
Deichlauf dabei 
zu sein. Die sport-
freundschaftliche 
Beziehung hat 
inzwischen dazu 
geführt, dass 

Maddien Mitglied des TuS Wremen 09 gewor-
den ist und zum  (Foto: Maddien 1, Bildun-
terschrift: Mit Wremer Shirt in Meckesheim 
unterwegs.) Lauftraining in seiner Heimat-
gemeinde natürlich auch im Shirt des Wre-
mer Lauftreff antritt. Ob unser Lauf-Freund 
aus dem Süden der Republik damit auch ins 
Hoffenheimer Stadion geht (und heile wieder 
rauskommt), ist nicht überliefert, aber Werder 
Bremen steht ja nicht drauf. Maddien`s wun-
derschönes Outfit und auch die Laufshirts der 
Aktiven in Wremen sind übrigens gesponsort 
vom ebenfalls laufbegeisterten Chef der Con-
cordia Versicherung Wurster Nordseeküste, 
Dirk Paul.  Ausgetauscht und ausprobiert wer-
den mit unserem Sportfreund in Meckesheim 
in der Vorweihnachtszeit regelmäßig leckere, 
kulinarische Care-Pakete. Eine inzwischen sehr 
liebgewonnene Tradition. Vielleicht ergibt es 
sich ja einmal, die Päckchen unterm Advents-
kranz gemeinsam zu verköstigen.

Der 28. Wremer Deichlauf
Ein Höhepunkt im Laufkalender des Wremer 
Lauftreffs war im Jahre 2014 sicher der 28. 
Wremer Deichlauf. 

Lauftreff

Mit Wremer Shirt in Meckesheim unterwegs

Start des 28. Wremer Deichlaufes 2014

Start des Nordseelaufes in der Abendsonne am Wremer Tief

 Die Helfer des TuS sorgen für einen weltmeisterschaftlichen Ablauf.) 
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Sportabzeichen

Im letzten Jahr haben insgesamt 20 Frei-
zeitsportler aus Wremen und Mulsum am 
Training für das Deutsche Sportabzeichen 
erfolgreich teilgenommen.

In einer Feierstunde in der Turnhalle in Mul-
sum erhielten jetzt alle Sportler ihre Urkun-
den und Ehrennadeln. Seit 1998 bemühen 
sich die Übungsleiter Tanja Martens, And-
reas Eickernjäger und Wolfgang Tietje, Mit-
streiter für das Deutsche Sportabzeichen zu 
finden. Dabei spielt es keine Rolle, ob man 
jung oder alt, trainiert oder untrainiert ist.

Walter Heyroth (80 Jahre) nahm zum 24. 
Mal eine Ehrenurkunde entgegen, immer da-

bei seine Leistungen zu verbessern oder den 
Stand aus dem Vorjahr zumindest zu halten. 
Eine tolle Leistung.

Für das Sportabzeichen gibt es folgende Ka-
tegorien: Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und 
Koordination. In diesen Kategorien kann 
man verschiedenen Angeboten wählen. 
 
Bei der ersten Verleihung kann nach der 
neuen Regelung  auch das Sportabzeichen 
in Gold verliehen werden.

Belohnt wird die Teilnahme am Sportabzei-
chen auch von vielen Krankenkassen durch 
Bonuspunkte. Übrigens: Trainingsbeginn für 

Übungsleiter:	 Wolfgang Tietje • Tel. (04742) 1485
	 E-Mail: wolfgang.tietje@t-online.de
	 Andreas Eickernjäger • Tel. (04742) 2361
	 E-Mail: andreas.eickernjaeger@web.de

Wann?	 14. Mai 2014 um 17:30 Uhr

Wo?	 Sportplatz Mulsum

„Jung und alt aus Wremen und Mulsum in der Mulsumer Turnhalle vereint.
Die Absolventen des Sportabzeichens im Jahre 2013.“

Lauftreff

Inzwischen ist der 29. Wremer Deichlauf 
in voller Vorbereitung. Er findet wieder in 
der Sportwoche des TuS Wremen 09 statt. 
In diesem Jahr am 30. Mai 2015. Der Start-
schuss erfolgt um 17:00 Uhr. Alle Laufbe-
geisterten und solche, die es werden wollen, 
sind herzlich eingeladen!

Nordseelauf-Etappe - Wremer
Abendbrot Lauf
Traditionsgemäß findet eine Etappe des 
EWE-Nordseelaufes in unserer Region statt 
und der Wremer Lauftreff steht hilfreich zur 

Seite, diesen touristischen Lauf zu einem Er-
folg werden zu lassen. So war es auch am 
26. Juni 2014 beim „Wremer Abendbrot 
Lauf“, der sozusagen mitten zwischen die 
fußball-weltmeisterschaftlichen Gescheh-
nisse, um 21:00 Uhr, gestartet wurde. Der 
5-Kilometer-Lauf führte unterm Deich vom 
Wremer Tief durch unseren idyllischen Ort 
zurück zum Gästezentrum und war – wer 
hätte anderes erwartet – sportlich und tou-
ristisch ein voller Erfolg.  

Arno Zier

K O S M E T I K S T U D I O
Margret Olbers
T. 04705 / 81 08 89

www.kosmetik-wremen.de
kontakt@kosmetikstudio-wremen.de

Im Büttelfeld 6 | Wremen

• Allgemeine Gesichtspflege
• Entspannungsmassage
• Professionelles Make-up
• Permanent Make-up
• Ultraschall Schönheitsbehandlungen

• Körperbehandlungen
• Depilation
• Maniküre / Pediküre
• Kosm. Lymphdrainage
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das neue Sportabzeichen ist am Mittwoch, 
13. Mai, 17.30 Uhr, auf dem Sportplatz in 
Mulsum.

Wir trainieren an den Übungsabenden auf 
den Sportplätzen in Wremen, Mulsum und 
Dorum, die Schwimmdisziplien werden im 
Schwimmbad in Bad Bederkesa abgenommen.

Erwachsene Gold (20x) Renate Heidtmann, 
Erwachsene Silber (24x) Walter Heyroth.
Erwachsene Silber 18x Andreas Eickernjäger, 
Erwachsene Silber 18x Wolfgang Tietje
Jugend Gold 2x Jule Berkemann,
Jugend Bronze 3x Martje Endrowait,
Jugend Bronze 3x Kim Lütjen,
Jugend Bronze 3x Finja Schwerdts,
Jugend Bronze 1x Maya Sroka,

Jugend Silber 1x Rike Meyer,
Jugend Silber 3x Zara Kimmich,
Jugend Silber 2x Luca-Marie Schuster,
Jugend Silber 1x Marie Wichmann,
Jugend Gold 1x Nele Bartel,
Jugend Bronze 1x Michelle Mangels,
Jugend Silber 2x Leonie Näth,
Jugend Silber 2x Isabel Heyroth,
Jugend Silber (5x) Emilie Heyroth,
Jugend Silber 2x Sophie Friedrichs,
Jugend Silber 1x Franziska Lukasch 
 
Im letzten Jahr konnten wir 6 Jugendliche 
neu für die erste Abnahme gewinnen und 
freuen uns natürlich über jeden Neuzugang 
der sich dieser Herausforderung stellt. 

Andreas und Wolfgang

Sportabzeichen

Tischtennis in Wremen – weiterhin
eine Erfolgsgeschichte
Die Tischtennis-Abteilung des TuS Wre-
men kann auf eine erfolgreiche Spielzeit 
2014/2015 zurückblicken. Zum zweiten 
Mal in Folge konnten wir uns durch den 
Gewinn des Bezirkspokals 
und des Landespokals für 
die Teilnahme an den Deut-
schen Pokalmeisterschaften 
qualifizieren. Das in Frön-
denberg/Ruhr angetretene 
Team bestehend aus Peter 
Frick, Matthias Nicolai, Lu-
cas Klemme und Andreas 
Effa spielte hervorragend, 
kämpfte sich bis ins Vier-
telfinale voran und musste 
sich erst dort seinem Geg-
ner geschlagen geben. 

In die reguläre Punktspielsaison starteten 
wir wieder mit drei Erwachsenen- und ei-
ner Jugendmannschaft. Die erste Mann-
schaft trat in der zweiten Bezirksklasse, 
die zweite und dritte Mannschaft traten 
zusammen in der zweiten Kreisklasse an.

Kurz vor Abschluss der Rückrunde konnte 
die erste Mannschaft bestehend aus Peter 
Frick, Matthias Nicolai, Arno Wallner, Lu-
cas Klemme, Andreas Effa und Sven Kleen 
die Meisterschaft und den Aufstieg in die 
erste Bezirksklasse feiern. Die zwei besten 
Einzelspieler der zweiten Bezirksklasse wa-

ren mit Peter Frick (33:1) und Matthias Ni-
colai (25:1) zwei Wremer Spieler! 

Auch die zweite Mannschaft konnte die 
Saison auf einem Aufstiegsplatz been-
den. Der zweite Tabellenplatz war bereits 

vor Ende der Saison sicher. Für die zwei-
te Mannschaft ein großer Erfolg, da dass 
Saisonziel mit einem direkten Aufstieg in 
die erste Kreisklasse mehr als erfüllt wurde. 
Eine starke Mannschaftsleistung von Malte 
Götz, Dmitrij Soldatov, Axel Pape, Micha-
el Ternes, Mario Anders und Lennart Zier, 
die jedoch ohne die Spieler aus der dritten 
Mannschaft nicht möglich gewesen wäre. 
Denn in vielen Spielen hat die Dritte für 
den notwendigen Ersatz in der Zweiten ge-
sorgt und wertvolle Punktgewinne sicher-
gestellt.

Übungsleiter:	 Lennart Zier • Tel. (04705) 684
	 E-Mail: lennart@zier.de
Übungsabende:	 Montag ab 18:00 Uhr Erwachsene
	 Dienstag ab 17:30 Uhr Jugend
	 Freitag ab 18:00 Uhr Jugend, ab 19:30 Uhr Erwachsene

Wo?	 TuS-Turnhalle

Tischtennis

V.l.n.r.: Peter Frick, Lucas Klemme, Andreas Effa und Matthias Nicolai 
bei den Deutschen Pokalmeisterschaften in Fröndenberg/Ruhr
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Tischtennis

In der letzten Saison hat unsere dritte 
Mannschaft noch in der fünften Kreisklas-
se gespielt und der Aufstieg wurde knapp 
verpasst. Im Nachhinein erhielten wir die 
Möglichkeit mit der dritten Mannschaft 
in die zweite Kreisklasse nachzurücken. 

Nachdem Florian Glas, Ronny Peuckert, 
Kai Asendorf, Sascha Brinkmann, Thomas 
Garbrecht, Holger Bochert, Andreas Wedel 
und Holger Kahrs mit der Unterstützung 
unserer Jugendspieler Mark Hämmerling, 
Vincent Gutt, Louis Gluth und Ferdinand 
Langer in der zweiten Kreisklasse wert-
volle Erfahrungen sammeln konnten, wird 
unsere dritte Mannschaft nun in der kom-
menden Saison in der dritten Kreisklasse 
antreten.

Unsere Jugendmannschaft, bestehend aus 
Mark Hämmerling, Vincent Gutt, Lou-
is Gluth, Sean Krings, Ferdinand Langer, 
Carmen Boehme, Janine Borchert und 
Julian Holsten, konnte zur Halbserie in 
die erste Kreisklasse „Jungen“ aufsteigen 

und dort den zweiten Platz ergattern. Bei 
Einsätzen als Ersatzspieler in der zweiten 
und dritten Mannschaft konnten sie ihr 
spielerisches Können verbessern und wer-
den sich sicher bald für höhere Aufgaben 
empfehlen.

Seit 10 Jahren gibt es nun wieder eine 
Tischtennis-Abteilung im TuS. Die ca. 40 
aktiven Sportlerinnen und Sportler können 
sich über wunderbare Rahmenbedingun-
gen freuen. Mit der nun abgeschlossenen 
Sanierung der Schulturnhalle wurde die 
bestmögliche Ausgangssituation für Trai-
ning und Punktspiele geschaffen. Wenn 
auch du Lust hast mit uns gegen das Zellu-
loid, beziehungsweise den neu eingeführ-
ten Plastikball zu schlagen, dann schau 
doch einfach mal während der Trainings-
zeiten vorbei.

Lennart Zier

Trampolin

Auch im vergangenen Jahr nahmen Aktive des 
TuS Wremen an Wettkämpfen teil, um sich 
mit anderen Aktiven aus anderen Vereinen in 
ihrem Alter zu vergleichen.
Das Jahr startete 
mit den Kreis-
meisterschaften 
Bremerhaven am 
11.03.2014. Hier 
nahmen wir mit 
drei Aktiven teil. 
Hierbei erreich-
ten Joy Noelle 
Gloß und Femke 
Möhlmann sogar 
in ihren Alters-
klassen das Fi-
nale und hatten 
somit die Mög-
lichkeit mit einer 
weiteren Übung 
das Kampfge-
richt von sich 
zu überzeugen. 
(Platzierungen: 
Schülerinnen D: 10. Femke Möhlmann; 12. 
Anika Möhlmann; Schülerinnen C: 7. Joy No-
elle Gloß).

Bereits eine Woche später wurden die Kreis-
meister in Cuxhaven ermittelt. Mit nach Cux-
haven führen 7 Aktive. Dabei erkämpfte sich 
Kristina Günther in ihrer Altersklasse sogar 
einen Platz auf dem Podest. (Platzierungen: 

Jahrgang 99: 4. Monique Báló; Jahrgang 2001: 
8. Joy-Noelle Gloß; Jahrgang 2003: 7. Diana 
Günther; 10. Janny Báló; Jahrgang 2005: 3. 
Kristina Günther; 6. Alina-Caprice Klatt; 7. Lea 

Marie Frischkorn).
Außerdem nah-
men wir noch an 
der Kreisliga in 
Bremerhaven teil. 
Hierbei entstand 
eine Kooperati-
on mit dem TSV 
Drangstedt, wo-
durch eine Teil-
nahme möglich 
war.

Der dritte Wett-
kampf an dem 
Aktive aus dem 
TuS Wremen teil-
nahmen, war der 
Stadtpokal. Hier 
starteten ebenfalls 
7 Aktive. Bei die-

sem Wettkampf erreichten gleich zwei Aktive 
das Finale und konnten somit vordere Plätze 
in ihrer stark besetzten Altersklasse belegen. 
Femke Möhlmann zeigte drei gute Übungen 
und erreichte damit den 7. Platz. In derselben 
Altersklasse schaffte es Lea-Marie Frischkorn 
ebenfalls ins Finale. Leider patzte sie in der Final-
übung und fiel somit auf den 10. Platz zurück. 
(Platzierungen: Jugend D weiblich: 7. Femke 

Übungsleiter:	 Doris Söhl • Tel. (04704) 2131
	 Simone Bürger • Tel. (04705) 810838

Wann?	 Montag 16.00 - 18.00 Uhr ((Kinder ab 6 Jahre)

Wo?	 Schulturnhalle und TuS-Halle

von vorne: Jarina, Joana, Alina, Diana, Janny, Marie, Anika

Freude über die Meisterschaft und den Aufstieg in die 1. Bezirksklasse
V.l.n.r.: Sven Kleen, Axel Pape, Michael Ternes, Matthias Nicolai, Peter Frick und Andreas Effa
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Lohn- und Einkommensteuer
Hilfe-Ring Deutschland e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)

Sitz des Vereins
Alsfelder Straße 10 · 64289 Darmstadt

Ihre Beratungsstelle in Wremen, An der Kattrepel 4
Telefon 0 47 05/4 82 · Telefax 0 47 05/95 00 69

manfred.lukait@steuerring.de · www.steuerring.de/lukait

Seit Sommer 2014 habe ich die Gruppe von 
Kerstin Linneweh fest übernommen. Die Teil-
nehmerinnen sind mir alle gut bekannt durch 
zahlreiche Vertretungsstunden, so dass es 
keine großen Umstellungsprobleme gab.

Wir arbeiten viel mit Kleingeräten wie Igelbäl-
len, Therabändern, Hanteln und Pezzibällen 
um Kraft, Koordination und Kondition zu för-
dern. Mein Lieblingsthema ist Gleichgewicht, 
was bei den Teilnehmerinnen nicht immer 
auf Begeisterung stößt, mir aber gerade bei 

der Altersgruppe im Sinne der Sturzprophyla-
xe sehr am Herzen liegt.

Häufig sitzen wir nach dem Sport noch bei 
Geburtstagen(und die sind recht häufig!) 
bei einem Gläschen Sekt zusammen und da 
ist die Quälerei auch schon vergessen und 
verziehen. Wir nehmen gerne noch Teilneh-
merinnen auf! Kommt vorbei, wir freuen uns 
auf Euch!

Eure Claudia

Turnen: Frauengymnastik

Übungsleiterin:	 Claudia Schwarzer
	 Tel. (04705) 730 ·  E-Mail: claudia.schwarzer@wremen.de

Wann?	 Mittwoch 18.30 - 19.30 Uhr

Wo?	 TuS-Halle

Trampolin

Möhlmann; 10. Lea-Marie Frischkorn; 12. Jan-
ny Báló; 14. Kristina Günther; 15. Alina Klatt; 
17. Diana Günther; Jugend E weiblich: 9. Jarina 
Drücker).

Aber nicht nur Wettkämpfe standen im Jahr 
2014 auf den Plan! So organisierten wir kurz 
nach den Sommerferien ein Sommerfest. Dort 
stand ein gemeinsames Grillen und jede Men-
ge Gemeinschaftsspiele auf den Plan.

Das neue Jahr lauteten wir mit einem Neu-
jahrsspringen ein. Hierbei wurden zusätzlich 
zu den Trampolinen noch Schwarzlicht auf-

gebaut. Dies ermöglicht den Kindern ein un-
vergessliches Turnen im Dunkeln! Außerdem 
wurden noch Waffeln gebacken um den Hun-
ger zu stillen.

Und last but not least möchte ich mich noch 
bei Heinrich Wiebusch bedanken. Ohne sei-
ne Hilfe ist es nicht möglich die Trampoline 
aufzubauen und den Kindern diesen Spaß und 
die Bewegung zu ermöglichen!

P.S.: Wer bei uns reinschnuppern möchte, ist 
zu jeder Zeit willkommen! Einfach Sportsa-
chen mitbringen und mitmachen!.
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Auch die „Kleinen“ turnen mit viel Freude in 
Wremens neuer Schulturnhalle.

Beim Bodenturnen werden die Beweglichkeit 
und der Aktionsradius gefördert, bzw. erlernt. 
Unter anderem üben wir das Vorwärts- und 
Rückwärtsrollen – und -laufen. Das Boden-
turnen und die Ausdauer ist hier der Schwer-
punkt und lehnt sich an den Vorgaben des  
Deutschen Turnerbundes an. 

Ein individuelles fördern und fordern von Fähig-
keiten stehen ebenfalls im Vordergrund. Spiel 
und Spaß kommen natürlich nicht zu kurz.

Wir turnen immer Dienstag in der Zeit von 15:00 
bis 16:00 Uhr und freuen uns auf Zuwachs.

Wenn dein Interesse geweckt ist, komm 
einfach Dienstag vorbei. Auch hier ist ein 
„Schnuppern“ möglich. 

Eure Jessica

Turnen: Kleinkinderturnen

Übungsleiter:	 Jessica Böhm, Tel. 04741-180032, Mobil: 0173-3472684
	 E-Mail: jessicaboehm@me.com

Wann?	 Dienstag: 15.00 - 16.00 Uhr

Wo?	 Schulturnhalle Wremen

Alter?	 3 - 6 Jahre

Turnen: Kinderturnen

Seit dem Herbst 2014 turnen wir in Wremens 
neu renovierter Schulturnhalle, mit viel Freude 
an den neuen Geräten und den vielen anderen 
Neuanschaffungen.

Unsere Turnstunden bestehen aus einem Mix 
an turnerischen Elementen an Geräten, am 
Boden und Grundlagen in Richtung Leichtath-
letik/Ausdauer. Sämtliche Übungen orientieren 
sich nach den Wettkampfangaben des Deut-
schen Turnerbundes.

Natürlich kommt der Spaß und das kleine und 
große Spiel nicht zu kurz, denn diese fördern 
zusätzlich kommunikative und gemeinschaft-
liche Ziele.

Ein von uns angestrebtes Ziel ist es, jährlich 
das Kreisturnfest in Lüdingworth zu besuchen. 
(In diesem Jahr findet es am 07. Juni statt.)

Die Kinder spornt der Verleih einer Urkunde 
sowie einer Medaille an und das Messen mit 
anderen Vereinen ist ein sportlich wichtiger 
Eindruck.

Da wir keine leistungsorientierte Gruppe sind, 
sind Vorkenntnisse nich zwingend erforder-
lich. 

Eure Jessica

Heizung, Sanitär und Klempnerei GmbH + Co. KG
Alternative Energie und Badsanierung aus einer Hand
27639 Dorum, Im Speckenfeld 1, Telefon (0 47 42) 9 28 20

Internet: www.polack-kg.de, Email: info@polack-kg.de

Ihr Fachgeschäft im Lande Wursten

Seit über
60 Jahren!
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Das Eltern-Kind-Turnen ist eine Turnstunde 
für alle Kleinkinder, die sich austoben wol-
len. Die Turnstunde versteht sich als freie 
Spiel- und Turnstunde. Sie gibt Raum und 
Möglichkeiten gerade für die Kleinsten, die 
Welt zu entdecken und sich und ihre Fä-
higkeiten entfalten zu lassen. Die Stunde 
beginnt mit einer gemeinsamen Begrüßung 
im Kreis. Angelika, die Turnleitern, gibt hier 
und da Anregungen, wie z.B. Bälle nach Far-
ben zu sortieren o. Ä. Highlight der Stunde 

ist die Zugfahrt auf dem Mattenwagen und 
die Bärenjagd oder andere tolle Spiele im 
Abschlusskreis. Die Stunde wird gemeinsam 
mit dem Abschlusslied („Alle Leut´ …“) 
beendet. Rituale sind fester Bestandteil der 
Turnstunde. 
Mittlerweile finden sich, mittwochs von 
15.30 - 16.30 Uhr, bis zu 20 Kleinkinder 
zusammen, um miteinander zu turnen und 
Spaß zu haben.

Eure Angelika

Turnen: Eltern-Kindturnen

Übungsleiter:	 Angelika Friede, Tel. (0471) 3094190
	 E-Mail: teufelchen_3_zack@yahoo.de

Wann?	 Mittwoch 15.30 - 16.30 Uhr
	 Eltern- + Kindturnen (1½ - 4 Jahre) 

Wo?	 ab April 2014 in der TuS-Halle

 

    Angelika Friede 

Eltern-Kind-Turnen 

Das Eltern-Kind-Turnen ist eine Turnstunde für alle Kleinkinder, die sich austoben wollen. Die Turnstunde 

versteht sich als freie Spiel- und Turnstunde. Sie gibt Raum und Möglichkeiten gerade für die Kleinsten, die 

Welt zu entdecken und sich und ihre Fähigkeiten entfalten zu lassen. Die Stunde beginnt mit einer 

gemeinsamen Begrüßung im Kreis. Angelika, die Turnleitern, gibt hier und da Anregungen, wie z.B. Bälle 

nach Farben zu sortieren o. Ä. Highlight der Stunde ist die Zugfahrt auf dem Mattenwagen und die 

Bärenjagd oder andere tolle Spiele im Abschlusskreis. Die Stunde wird gemeinsam mit dem Abschlusslied 

(„Alle Leut´ …“) beendet. Rituale sind fester Bestandteil der Turnstunde.  

Mittlerweile finden sich, mittwochs von 15.30 – 16.30 Uhr, bis zu 20 Kleinkinder zusammen, um 

miteinander zu turnen und Spaß zu haben. 

 

Im letzten Jahr fand ein Bobby-Car-Rennen statt. Begeistert bei den Eltern und Kindern.  

  

 

Im letzten Jahr fand ein Bobby-Car-Rennen statt. Begeistert bei den Eltern und Kindern.  

  

 

Faschingsfest (Februar 2015)

Im letzten Jahr fand ein Bobby-Car-Rennen statt. 
Begeistert bei den Eltern und Kindern. 

Turnen: Eltern-Kindturnen
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Cappel-Neufeld 
Deichweg 103 ~ Telefon 04741/1329

27639 Wurster Nordseeküste 

Veranstaltungen unter www.hof-siats.de
Wremer
Frischemarkt:
Große Ladenfläche, helle und
freundliche Atmosphäre mit viel
Licht und niedrigen Regalen –
so präsentiert sich der CAP-
Markt im Nordseebad Wremen
seinen Kunden.

Im „Wremer Frischemarkt“ 
erhalten Sie direkt vor Ort alles,
was Sie zum Leben im Haushalt
oder auch in den Ferien benöti-
gen.
So macht das Einkaufen Spaß!

Zusätzliche Angebote: Kosten-
günstige Lieferung direkt nach
Hause, begleiteter Einkauf, 
Barrierefreiheit, Geschenkgut-
scheine und Kunden-WC. 
Überzeugen Sie sich bitte!

Die CAP-Märkte Nordseebad Wremen und Bremerhaven sind Partner der EDEKA

CAP-Markt 
Wremen · In der Langen Straße 24 
27639 Wurster Nordseeküste
Mo. - Fr.: 7 - 19 Uhr · Sa.: 7 - 14 Uhr · So.: 8 - 12 Uhr

Ein Bereich der Elbe-Weser Werkstätten

b
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Volleyball - back to the roots Volleyball - back to the roots

Ende 2014 kehrte Jörg Nitsch zu seinen Vol-
leyballwurzeln nach Wremen zurück. Dies ist 
Anlass genug, seinen sportlichen Werdegang 
zu recherchieren.

Interview mit einem Volleyballverrückten
Wie lange spielst du schon Volleyball?
Ich habe 1976 in Wremen angefangen. Meinen 
Eltern hatten mich damals vor die Wahl ge-
stellt, ob ich tanze, Akkordeon oder Volleyball 
spielen will. Da fiel mir die Entscheidung recht 
leicht. Vorher habe ich Fußball gespielt, war 
nichts, im Anschluss geturnt, war auch nichts, 
und schließlich landete ich beim Volleyball. 
Das war es dann.

Welche Stationen durchliefst du sportlich?
Einige Jahre spielte ich in Wremen, dann kam 
ich, dank Josef Vollmannshauser,der mich dort 
angemeldet und meistens auch hingefahren 
hat, zur Bremer Landesauswahl. Bei einem 
Bundespokalturnier in Lünen bei Dortmund 
sichteten mich die Bundesjugendtrainer und 
sackten mich, nachdem ich die Schule been-
det hatte, ein. Ab nach Frankfurt am Main ins 
Internat in Liederbach zum Probetraining und 
los ging`s.

Wie sah das Internatsleben aus?
Ich war dort ein Teil der Junioren-National-
mannschaft und es ging um die Vorbereitung 
auf die Junioren-EM in Bormeo ( Italien ). 3 
Jahre lang sah ich nur die Halle und den Weg 
dorthin und trainierte 13 Trainingseinheiten à 
3 Stunden die Woche.Falls Liga-oder andere 
Spiele anstanden, waren es nur 10 Trainings-
einheiten. Sportlich hat mich die Zeit voran-
gebracht, menschlich eher weniger. Alles das, 
was du als Jugendlicher sonst so machst, Kino, 
Disco..., war für uns Tabu. Wir wurden als 
Volleyballspieler, die ihr Land vertreten sollten, 
ausgebildet. Wir waren die Besten unseres 

Jahrgangs. Alles andere zählte nicht.Jeder Spie-
ler musste auf jeder Position spielen können, 
also Zuspielen, Angreifen auf jeder Position, 
Abwehren, falls jemand durch Verletzung oder 
andere Gründe ausfiel. Ein weiteres Jahr hängte 
ich dran, weil ich bei dem älteren 67er  Jahrgang 
die Junioren WM in Bahrain mitspielen sollte. 
Dort waren wir sehr erfolgreich und erreichten 
den 4. Platz. Das war die beste Platzierung, die 
die BRD seinerzeit im Volleyball erreicht hatte. 
Anschließend rückte der Jahrgang 71/72 ins In-
ternat nach und mein Jahrgang 69/70 musste 
weichen. Im Anschluss an die Internatsjahre 
spielte ich noch einige Zeit in der 1.Volleyball-
Bundesliga bei Eintracht Frankfurt, bis es mich 
wieder in den Norden zog.

Hast du dir Gedanken um deine Zukunft ge-
macht?
Nö, für mich gab es da nur Volleyball, sogar an 
den spielfreien Wochenenden. Samstags und 
Sonntags haben wir uns einfach so mit Spie-
lern verabredet und noch mal zusätzlich just 
for fun gespielt. Den Schlüssel hatten wir ja....
(lacht) völlig volleyballverrückt halt.
Wann ließ das nach?
Bei der Eintracht war ich 2 Jahre, kam dann im 
Anschluss nach Bremen zum TV Eiche Horn. 
Dort spielte ich Jahre lang Regionalliga Nord-
West und 2.Bundesliga. Ein Jahr Pause, dann 
kameine Freundin dazwischen...also zog ich-
von Bremen nach Bottrop...war dann aber ein 
Jahr später ratz fatz wieder da. Das war nicht 
meine Gegend und auch nicht mehr meine 
Freundin. Also kam ich wieder nach Bremen 
zurück und spielte dort wieder in der Regional-
liga und der 2. Bundesliga. Irgendwann hatte 
ich dann keine Lust mehr auf das harte Training 
und weiten Auswärtsfahrten. Nach den Spie-
lenging dann immer das ganze Restwochen-
ende für die Regeneration und das Pflegen der 
Wehwehchen drauf. Wenn man das so lange 

auf hohem Niveau gemacht hat, dann schaltet 
man irgendwann ab.

Wohin hat es dich dann verschlagen?
Dann bin ich wohn-und spieltechnisch in Sie-
vern beim TSV gelandet, habe meine damali-
ge Freundin geheiratet, mit ihr eine Tochter 
bekommen, die mittlerweile 15 Jahre alt ist. 
Seit 2009 bin ich wieder geschieden. Ich habe 
langsam meine Muskulatur von 2.Liga auf Lan-
desligaansprüche abtrainiert. Sind die Muskeln 
erst mal weg, kommen die richtigen Zipper-
lein....fünf Muskelfaserrisse, meistens in den 
Waden. Dann muss man für sich selber sagen: 
„es geht nicht mehr, jetzt ist gut“. Ich habe 
mit 41 Jahren aufgehört aktiv zu spielen, über 
34 Jahre Volleyball waren genug für mich, habe 
noch etwas Sandvolleyball probiert, aber das 
ist einfach nicht mein Untergrund.

Wie bist du jetzt als Trainer nach Wremen 
gekommen?
Seit 2012 war ich Trainer der 1. Damenmann-
schaft von Geestemünde. In der Zeit habe ich in 
Wremen ein Haus gebaut. Für mich war es dann 
einfach naheliegend, mich in meinem Wohnort 
zu engagieren. Also habe ich Ende 2014 ange-
fangen, Holger und Hansi zu unterstützen.

Was genau ist deine Trainerphilosophie?
Erst einmal: ich bin kein ausgebildeter Trainer. 
Ich habe eine Menge Erfahrung, die ich weiter-
geben kann. Mein Ansatz: ich liebe Technik. 
Technik kann dir einiges erleichtern. Du bist 
z.B. nicht groß genug, nicht schnell genug oder 
kannst nicht hoch genug springen, da kann man 
mit Technik viel kompensieren. Das fängt bei der 
Beinarbeit an...das ist meine Baustelle.
Was ist das Ziel der 1. Damen ?
Ich beobachte seit ein paar Jahren die Platzie-
rung am Ende der Saison. Seitdem kämpfen die 
Damen gegen den Abstieg. In der letzten Saison 

mussten sie sogar die Relegation spielen und 
konnten den Abstieg gerade noch verhindern. 
Mein Ziel ist ein sicherer Platz im oberen Drittel 
der Tabelle. Wir haben noch viel Arbeit vor uns.
Und die Frauen wollen das auch?
Auf jeden Fall. Warum geht man denn zum 
Training, wenn nicht um besser zu werden? 
Ständig zu verlieren, macht niemandem Spaß.

Was hast du sonst noch für Hobbies?
An meinem neuen Haus habe ich noch jede 
Menge zu basteln. Als Ausgleich zum Beruf 
geht`s zum Angeln und die Beute, falls es wel-
che gab, wird dann im Anschluss geräuchert. 
Ansonsten möchte ich viel Zeit mit meiner 
Freundin verbringen, sie ist mein ruhender Pol 
und tritt mir ab und zu mal in den Hintern, 
wenn ich nicht in der Spur bin.

Was ist deine Lieblingsmusik?
Kein Umpf Umpf, nein. Ich höre z.B. Barclay 
James Harvest, ACDC, Sisters of Mercy, Ram-
stein oder kurz gesagt alles, was sich laut bes-
ser anhört als leise.
Würdest du dazu auch tanzen?
Ich wusste, dass diese Frage kommt. Das 
kannst du mal geschmeidig vergessen! Das 
wird hier keiner erleben. Ich habe nur einmal 
getanzt, und zwar auf meiner eigenen Hoch-
zeit. Sorry, doch, eine wird es erleben. Auf der 
Hochzeit meiner Tochter. Ich habe verspro-
chen, mit ihr zu tanzen. Hartes Brot, aber da 
muss ich wohl durch...

So liebe Leute, jetzt wisst ihr,was bzw. wen es 
neues bei uns gibt. Ansonsten ist alles beim 
Alten. Wir haben viel Spaß und immer einen 
Grund zum Feiern. Die neue, schicke Halle ha-
ben wir , glaube ich , sieben mal eingeweiht.
Also dann nach unserem Motto:
Alles wird gut, solange wir wild sind!

Eure Kathrin 
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Mittwochabends ab 19:00 Uhr finden wir, 
die Freizeit-Volleyballer, uns in der Sporthal-
le zum gemeinsamen Spiel ein.

Im Sommer und bei gutem Wetter kommt 
es auch gerne vor, dass wir zum Beachen an 

den Deich fahren, das klären wir dann aber 
vorher in unserer WhatsApp-Gruppe.

Der Spaß und die Gemeinsamkeit steht im 
Vordergrund, obwohl wir auch richtig gute 
Mitspieler dabei haben, von denen alle ler-
nen können.

Du hast Interesse? Sehr gerne, komm einfach 
vorbei! Holger Wieting (Telefon 810902) 
hat die Leitung für die Truppe, sollten sich 
vorher Fragen ergeben. Vielleicht bis bald :)

Eure Christina

Volleyball

Übungsleiter:	 Christina Schnoor • Breetpad 5 • 27638 Wremen
	 Tel. (04705) 81 08 00 • E-Mail: KalleMehrtens@t-online.de

Wann?	 Mittwoch: 19.00 - 22.00 Uhr (Freizeit-Volleyball)

Wo?	 Turnhalle Dorum (vorübergehend)

Volleyball

Hansi gibt nützliche Tipps

Saisonvorbereitung

Felicia bei der Annahme Kira beim Aufschlag

Volleyballturnier Sportwoche 2014
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Dachdeckermeister
Anton-Flettner-Str. 4

27472 Cuxhaven 

Dachdeckermeister
Anton-Flettner-Str. 4

27472 Cuxhaven 

Dachdeckermeister

Bedachungen
Fassadenbekleidung

Flachdachsanierung
Tel. 04721 / 71 41 40

Fax 04721 / 71 41 50

Damit Sie auch im Alter 
finanziell fit bleiben.

Concordia Rentenversicherung

Die private Rente der Concordia gibt Ihnen ein  
hohes Maß an finanzieller Sicherheit und Flexibilität. 
Ich berate Sie gern.

Geschäftsstelle  
Dirk Paul e. K.
Versicherungen und Finanzen
Alsumer Straße 11 
27639 Wurster Nordseeküste 
Telefon 04742/9260530 
wurster-nordseekueste@concordia.de

CONCORDIA.
EIN gutER gRuND.

Walken

Unsere Walkingabteilung besteht zurzeit 
aus 16 Personen, die mehr oder weniger 
regelmäßig beim Walking dabei sind. Wir 
laufen bei fast jedem Wetter in der Regel 
unsere altbekannte Runde über Hofe - Hül-
sing - Schottwarden und am Deich über die 
Strandstraße wieder zurück zum Treffpunkt 
Dorfplatz.

Auch waren wir nicht nur beim Walking 
aktiv, sondern auch bei vielen TUS-Aktivi-
täten, vor allem am Sportwochenende Ende 
Mai als Helfer in den Getränke- Grill und Ku-
chenständen. Auch die Verpflegungsstation 
beim Deichlauf besteht überwiegend aus 
unseren Aktiven. 

Der Wochenendausflug unserer Walkinggrup-
pe im September führte uns nach Hannover.

Das Jahr haben wir ausklingen lassen bei der 
Weihnachtsfeier unserer Gruppe im Gast-
haus „Zur Börse“, bei gutem Essen und viel 
guter Unterhaltung und Gelächter.

Persönlich war ich im Jahr 2014 nicht sehr oft 
beim Walking dabei, habe aber festgestellt, 
dass auch die Walkerinnen und Walker wei-
terhin aktiv die Runden absolviert haben.

Wir wünschen uns, dass unsere Gruppe 
weiterhin sportlich bleibt.

Rita Bourbeck

Ansprechpartnerin:	 Rita Bourbeck, Tel 04742-1503
	 E-Mail: rita.bourbeck@ewetel.net

Wann?	 jeden Montag und Donnerstag um 18.00 Uhr

Wo?	 Dorfplatz Wremen
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Fenster und Türen nach Maß,
Innenausbau, Treppen, Möbel, Rollläden,

Wintergärten, Verglasungen, Reparaturarbeiten

Tel. 0 47 05/2 36 • Fax 0 47 05/7 95 • Mobil 0172-8744300 
Wremer Str. 166 • 27639 Wurster Nordseeküste

Inh. Markus Ahrens

Walkingtour nach Hannover - 2014

Walking Tour
nach Hannover 2014

1.Tag
Am 5. September war die 
lange Wartezeit vorbei, 
9 Frauen waren wieder bei 
der Fahrt nach Hannover 
dabei.
Ein Ehemann machte 
noch schnell ein Bild, 
dann konnte er ver-
schwinden geschwind.

Der Zug fuhr durch, wir 
mussten nicht umsteigen, 
in Hannover begann dann 
der Reigen.
Hotel, Café und Esslo-
kale waren von Bettina 
vorbestellt, wir mussten 
nicht lange suchen, Kof-
fer auspacken, wir hatten 
Appetit auf Kaffee und 
Kuchen.

Als Stadtführerin haben wir 
Bettina erkoren, die „Ernst-
August-Moses-Brücke“ wur-
de am 5.9.14 geboren.
Es gab großbusige Nanas zu 
erleben, auch immense Im-
plantate gab`s auf der Straße, die waren nicht 
zu heben.

Dann ging`s im neuen Rathaus mit dem 
Fahrstuhl in die Luft, durch den Boden 
konnten wir sehen die tiefe Kluft.
Noch ein Gang durch die Altstadt, den Park 
zum Maschsee - Ufer, unser Essen auf der 
Terrasse und die Bedienung waren super.

Die Sonne war untergegangen, es bereits 
dunkelte, das Spiegelbild des angestrahl-
ten Rathauses im Maschteich funkelte. In 
einer Teestube wir nahmen noch ein Ge-
tränk, es war noch sehr nett, dann war`s 
an der Zeit, wir gingen ins Bett.

Vor einer Nana (v.l.): 
Heike Schmidt, Ingrid Waitschat, Brunhild Happ,
Rita Bourbeck, Karin Siats, Renate Heidtmann,

Anke Trilk, Regina de Walmont
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mierten wir den mitgebrachten Knabber-
kram und Wein. Hinterlassenschaft könn-
ten höchstens Krümel sein, die Flaschen 
entsorgten wir ordentlich und fein.

3. Tag
Sonntag fuhren wir zum Brunchen zum 
Schloss Marienburg, ein redegewandter 
Schüler unternahm humorig die Schloss-
führung. Dann mussten wir schon an die 
Heimfahrt denken, unsere Koffer mussten 
wir noch aus dem Hotel zum Bahnhof 
lenken.

Bettina eine Nachricht von ihrer Toch-
ter erhielt, wonach es Störungen gab im 
Bahnbetrieb. Wir dann stiegen in den 
nächsten Zug, in Richtung Bremen, wenn 
wir bis Nienburg kämen, bräuchten wir 
keinen Schienenersatzverkehr, sprich Bus 
zu nehmen. Und ganz wunderbar, der 
Zug ohne Störung fuhr bis Bremen. Ingrid 
sodann ihrem Mann vermeldete, dass wir 
„vorschriftsmäßig“ laufen ein in Wremen.

Negativ war leider nur, Renate kein Eis 
bekam, das musste sie sich dann geben 
lassen von ihrem Mann.
Am Bahnhof nahmen uns dann einige 
Männer in Empfang, wir nahmen Ab-
schied, doch der wird nicht dauern so 
lang.

Geschrieben von Renate Heidtmann

2. Tag
Nach dem Frühstück (sehr gut) sind wir 
zum Zoo gefahren, dort konnten wir viel 
über große und kleine Tiere erfahren. Die 
Elefanten und Affen hatten es uns am 
meisten angetan, wir sahen uns die Fütte-
rung derselben an.

Zu Mittag haben wir einen kleinen Im-
biss genommen, Heike und Karin ihn uns 
spendierten, weil sie eine „0“ bekommen.

Brunhild erkundigte sich sehr akzentu-
iert, das kann man nicht anders sagen, 
ob auch ein Stück Pflau-men-ku-chen zu 
haben. Anke von Brunhild ein Löffelchen 
Sahne erbat. Der ganze Klacks dann bei 
Anke lag.

Der Zoo hat uns allen Freude gemacht. 
Jetzt drohte ein Gewitter, wir mussten 
uns nehmen in acht.
Schnell umziehen, das „Bar Celona“ lud 
uns zum Essen ein, 17 Uhr mussten wir 
abwarten, dann gab`s zur „Happy Hour“ 
billig  den Wein.

Die Herrenhäuser Gärten wollten wir uns 
sehen an, danach ein Feuerwerk der Japa-
ner bei Dunkelheit begann.
Die Zeit bis dahin mussten wir uns noch 
vertreiben, doch wozu gibt es Handys, ein 
alter Herr schüttelte nur den Kopf, junge 
Leute ja, doch spielende „alte“ Ladys?

Die Feuerschau war super toll, wir waren 
alle ergriffen, es hätte noch können an-
dauern lang, dann ging es mit Körperkon-
takt zum Ausgang.

Im Hotel angekommen, nahmen wir erst 
einmal die Rezeption ein, dort verkonsu-

Walkingtour nach Hannover - 2014Walkingtour nach Hannover - 2014

Hannover Zoo

In den Herrenhäuser Gärten:
v. l.: Anke Trilk, Regina de Walmont, Renate Heidt-

mann, Regina Lucks, Heike Schmidt, Karin Siats, 
Brunhild Happ, Ingrid Waitschat Schloss Marienburg Innenhof

Schloss Marienburg 
Ansicht vom “Spazierpfad rund ums Schloss“
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Ehrungen von langjährigen Mitgliedern 
während der Jahreshauptversammlung
Zur 106. ordentlichen Jahreshauptversammlung 
konnte der 1. Vorsitzende Uwe Friedhoff  35 Per-
sonen in der Wremer Fischerstube am Wremer 
Tief begrüßen. Eine etwas dürftige Teilnahme, 
die aber auch so zu interpretieren ist, dass die 
Mitglieder mit der Vereinsarbeit im vergangenen 
Jahr bestens zufrieden waren. Oder nicht?
Der Vorstand und die einzelnen Sparten- und 
Übungsleiter konnten den Besuchern eine sehr 
breite Palette von Informationen über das sport-
liche Geschehen vermitteln. 
Die Neuwahlen waren eigentlich Wiederwah-
len. Uwe Friedhoff wurde nach 22 Jahren erneut 
für zwei Jahre zum 1. Vorsitzenden und Heike 
Schmidt zur Kassenwartin wiedergewählt. Auch 
Ulrike Lilkendey darf sich als Sozialwartin und 
Waltraud Wiebusch als 1. Festausschussvorsit-
zende über zwei weitere Jahre Amtszeit freuen. 
Zu den Ehrungen für langjährige Vereinszuge-
hörigkeit waren 18 Mitglieder eingeladen. Leider 
konnten nur neun Sportler an diesem Abend an-
wesend sein. Die Ehrungen wurden wie üblich 
vom 1. Vorsitzenden Uwe Friedhoff und seinem 
Stellvertreter Thorsten Müller vorgenommen.

Die silberne Ehrennadel mit Urkunde wurde 
Heide Lüdemann-Ahl, Manfred Ahl, Rainer von 
Glahn und Lennart Zier für 25 Jahre Mitglied-
schaft überreicht.
Die goldene Ehrennadel mit Urkunde wurde Ka-
rin Poltrock-Zier, Willy Jagielki und Jürgen Trilk 
für ihre 50jährige Vereinszugehörigkeit verlie-
hen.
Eine besondere Ehrung wurde Heino Schüssler 
für seine 65jährige und Dieter Morgenthal für 
ihre 70jährige Vereinstreue zuteil.  
Mit einer besonderen Ehrenurkunde und ei-
nem herzlichen Applaus von der Versammlung 
wurde Heino Schüssler für seine 65-jährige und 
Hans Morgenthal für seine 70jährige Verein-
streue ausgezeichnet. 
Die am Versammlungsabend nicht anwesenden 
Jubilare Helmut Wawrczeck und Thorben Güld-
ner für 25 Jahre und Annegret Knippenberg, 
Joachim Schröter, Jürgen Bultmann und Mar-
lis Holst für 50 Jahre Mitgliedschaft sowie die 
Mitglieder Mechthild Hüner für 65 Jahre, Claus 
Brandt für 70 Jahre und Veronika Schwarz für 
75 Jahre Vereinstreue, wurden die Ehrennadeln 
und Urkunden vom Vorsitzenden nachträglich 
ausgehändigt.
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Von links: 2. Vorsitzender Thorsten Müller, Dieter Morgenthal, Willy Jagielki,
Rainer von Glahn, Jürgen Trilk, Manfred Ahl, Heino Schüssler, Lennart Zier,

1. Vorsitzender Uwe Friedhoff, Sitzend, Karin Poltrock-Zier, Heide Lüdemann-Ahl
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27639 Wurster Nordseeküste • Im Ellhorn 2 • 04705/216 • Fax 633

Mit einem gepflegtem Blatt auf der Hand fiel am 
23. Mai 2014 der Startschuss für die Sportwoche.

Zunächst war das Tischtennis-Turnier im Rahmen 
des Quattro-Cups übersichtlich belegt, 

aber das sollte sich noch ändern

...und waren mit großer Freude dabei.

Kinderspiele auf dem Sportplatz. 
Alle hatten viel Spaß.

Zwei die ein Auge drauf hatten, 
dass alles vernünftig läuft: 

Michael für Tischtennis und Kathrin für Volleyball.

Geknobelt wurde auch nach den Regeln der Kunst.
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Man kann nicht nur herzhaft, man braucht auch mal 
was Süßes. Lecker serviert von Rita, Gesa und Ingrid

Natürlich war 
auch Holger
dabei und 
achtete darauf, 
dass alles mit 
rechten Dingen 
zugeht.

Alida wachte 
über mindestens 
tausend leckere 
Torten und das 
leibliche Wohl 
der Gäste.

Zunächst war das Tischtennis-Turnier im Rahmen 
des Quattro-Cups übersichtlich belegt, 

aber das sollte sich noch ändern

Der Kicker muss ins Zelt zum Turnier 
für den Quattro-Cup

Spannende Spiele beim
Fun-Volleyball-Turnier

Nicht nur Torten gab‘s, wahrscheinlich auch
Pommes mit feuriger Flamenco-Sauce

von Bettina, Claudia und Lisa

Zuständig für Getränke und gute Laune. 
Karin und Heike im gut gefüllten Bierwagen.

Und Willy hilft Rita beim Torte und Tüte tragen.
Eben ein echtter Kavalier.

Warm machen vorm Spiel, ganz wichtig für den
späteren Erfolg auf dem Platz.

Und ganz sicher wilde Würste
von Gert, Bernd und Waltraut

TuS-Präsident Uwe Friedhoff und NZ-Sportpressechef 
Jürgen Malekaitis im Start/Ziel-Bereich

des Wremer Deichlaufs



7574

Ganz wichtig bei einer Sportveranstaltung
kenntnisreiche, faire Besucher und Gäste

Den Quattro-Cup im Jahre 2014 entschied
die Mannschaft „Tischtennis“ für sich.

Bei der Straßenfußballmeisterschaft siegte am Ende 
verdient das Team der „Jägermeister“.

Den 1. Preis der Sportwochen-Tombola konnten Uwe 
und Marion am Sonntagabend nach drei erfolgreichen 

Tagen an Dr. Peter Alexander vergeben.
Nachträglich herzlichen Glückwunsch!
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Bremerhavener Innovati ons- und Gründerzentrum 

www.brig.de

Why not

Visionen 
verwirklichen! 

here?
\ \\\\ \

Bremerhavener Innovations- und 
Gründerzentrum (BRIG) GmbH 
Stresemannstr. 46, 27570 Bremerhaven
Telefon 0471 140-0, www.brig.de

Landschlachterei und Party-Service

Themann & Sohn
Inh. Thomas Themann

Frerkedamm 12 · 27607 Langen-Imsum · Telefon 0471 85292

Unsere Zeiten in Wremen: dienstags 8.30 - 17.00 Uhr · 
donnerstags 8.30 - 12.00 Uhr · freitags 15.00 - 17.00 Uhr

Spezialist für Spanferkel
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„Nein, meine Suppe ess ich 
nicht“ - Warum Ernährungs- 
erziehung so wichtig ist

Dipl. Oec. troph. Petra Hencken 
Institut für Ernährung und Gesundheits-
förderung im Marschenhof Wremen

Ernährungserziehung ist eine verantwortungs-
volle und vielschichtige Aufgabe, bei der Eltern 
auch ihr eigenes Verhalten im Auge behalten 
sollten. Denn, Kinder schauen sich das Essver-
halten vor allem in der Familie ab. Wenn in 
der Familie bei Salat von Kaninchenfutter ge-
sprochen wird, ist es relativ unwahrscheinlich, 
dass Ihr Kind zum Rohkostler wird. 
Grundregeln für Kinder und Erwachsene:

•	 Reichlich energiefreie und energiearme 
	 Getränke, Getreideprodukte aus vollem 	
	 Korn, Gemüse und Obst, Kartoffeln
•	 Täglich Milch und Milchprodukte
•	 Mäßig Fleisch, Wurst, Fisch und Ei
•	 Vorsicht bei versteckten Fetten, Snacks, 	
	 süße Speisen und Getränke

Cornflakes, Frühstücksflocken und Müsli- 
mischungen mit Zucker, süße Schnitten und 
Müsli-Riegel gehören übrigens zu den Süßig-
keiten und sind maßvoll zu verwenden.

Dass Kinder kein Vollkornbrot mögen, 
stimmt meist so nicht. Kinder akzeptieren 
meist sehr wohl Vollkornbrot, z.B. Dinkel-
vollkorn, aus fein gemahlenem Mehl, denn 
es sieht so ähnlich aus wie Mischbrot. „Kör-
nerbrötchen“ sind dagegen häufig nicht aus 
vollem Korn hergestellt, sondern enthalten 
lediglich körnige Zusätze. 

Doch nicht nur, was Sie und Ihr Kind essen, ist 
entscheidend, sondern auch das Wie.

•	 Erst, wenn alle am Tisch sitzen, beginnt die  
	 Mahlzeit
•	 Fernsehen, Zeitung, MP3-Player, Handy und  
	 Spielsachen haben am Tisch nichts zu suchen
•	 Jeder probiert alles und wählt dann, wie viel  
	 er wo von essen möchte
•	 Alle essen bewusst langsam und kauen g 
	 gründlich
•	 Der Tisch wird gemeinsam gedeckt und ab 
	 geräumt

„Mein Kind isst zwar Obst, aber kaum 
Gemüse!“ – Diese Erfahrung teilen viele 
Eltern mit. 
•	 Servieren Sie ihrem Kind mundgerechte 
	 Stücke Rohkost.
•	 Verstecken Sie Gemüse in pürierter Form in 	
	 Saucen, Suppen oder Aufläufen. 

Kinder dürfen naschen! Sinnvoll ist ein be-
wusster Umgang mit Süßigkeiten
•	 Sorgen Sie dafür, dass Ihr Kind nicht unbe- 
	 wusst und nebenbei (z.B. vor dem Fern- 
	 seher) nascht. Genauso wichtig: Tun Sie es 	
	 selbst nicht!
•	 Geben Sie Ihrem Kind eine kleine Menge, 	
	 aber lehren Sie ihrem Kind zu genießen und  
	 langsam zu essen
•	 Ältere Kinder sollten selbst lernen, sich die 	
	 Süßigkeiten richtig einzuteilen.

Damit Kinder sich gesund entwickeln können, 
ist nicht nur eine ausgewogene Ernährung sehr 
wichtig, sondern auch eine ausreichende Be-
wegung. 

Institut für Ernährung & Gesundheits- 
förderung im Marschenhof Wremen
Dipl. Oec. troph. Petra Hencken,
In der Hofe 16,
27639 Wurster Nordseeküste

Sie wollen in stilvoller Umgebung
Ihr Familienfest, Ihr Firmenjubiläum feiern?

Für Ihren Geburtstag,
Ihre Hochzeit,

bieten wir 
den unvergesslich
schönen Rahmen.

Terminabsprache mit
Detlev Ferk

Tel. (04741) 180422

Altes Pastorenhaus Misselwarden           www.altes-pastorenhaus.de
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Restaurant

Krabben, Fisch- und Fleischgerichte
Am Wremer Tief 4
27639 Wurster Nordseeküste
Telefon: 04705-1249

Besuchen Sie uns auch im Internet:
www.krabben-friedhoff.de
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Liebe Freundinnen,
liebe Freunde des Fußballspiels
sicher erinnert ihr euch noch an die Fußball-
weltmeisterschaft in Südafrika. 2010 bewun-
derten wir die Euphorie Südafrikas, der Welt 
zu zeigen, dass ein afrikanisches Land in der 
Lage ist, eine solches Mammutunternehmen 
zu gestalten. Und wir bewunderten die gran-
diose Architektur der Stadien in Kapstadt, Port 
Elisabeth, Durban und Johannisburg. Unver-
gessen bleibt die Athmosphäre bei dem Spiel 
Deutschland gegen Argentinien vor 6.000 be-
geisterten Zuschauern. Deutschland gewann 
mit 4:0. Auch das Tröten der Vuvuzelas haben 
wir noch immer in den Ohren.

Nun stand ich kürzlich vor dem Green Point 
Stadion und fragte mich: Was ist wohl daraus 
geworden?

Der Prachtbau liegt etwas verlassen und trost-
los zwischen der touristischen Waterfront und 
den Stadtvierteln der weißen Südafrikaner. 
Zwar hatten gerade eine Parteiveranstaltung 
des regierenden ANC und Popkonzerte im 
Stadion stattgefunden, aber dafür musste die 
Rasenfläche abgetragen werden. Für die Fuß-
ballmannschaft Ajax Cape Town war damit 
die Saison im heimischen Stadion erstmal be-
endet. Die verbleibenden Heimspiele musste 

Ajax wieder im Athlone Stadion in Township-
nähe austragen. Dort lebt die schwarze und 
begeisterte Stammanhängerschaft, die sich in 
der feineren Gegend der Weißen, Touristen 
und Geschäftsleute sowieso nicht wohlfühlt. 
Selbst die niedrigen Eintrittspreise sind den Af-
rikanern zu hoch und decken nicht annähernd 
den unterhalt. Eigentlich gäbe es noch eine 
Möglichkeit, das schöne Stadion regelmäßig 
zu füllen: RUGBY! Das ist der Nationalsport 
der weißen Südafrikaner. 45.000 Zuschauer 
kommen zu den Spielen. Aber alle Hoffnung 
zerschlug sich: es wurde das Traditionsbe-
wusstsein des südafrikanischen Rugbys un-
terschätzt. Man spiel lieber im 100jährigen 
eigenen Stadion.

Und wie geht es weiter? Schon diskutiert 
man, ob es nicht besser wäre, diese großarti-
ge Sportstätte abzureißen. Aber soweit ist es 
noch nicht! Der Stadionbau hat 450 Mio. EUR 
gekostet. Mit dieser Summe hätte man die 
Zustände in den Townships verbessern und 
den südafrikanischen Fußballsport entwickeln 
können.

Ich stand kürzlich vor dem Green Point Stadi-
on in Cape Town und zweifelte an der Weis-
heit der FIFA-Oberen.

Wolf-Dieter Lutz
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Wremen, Auf dem Bult 13
27639 Wurster Nordseeküste
Tel. 04705 9510800, Mobil 0175 8222209
www.wurster-kuestenmakler.de

09

TuS
WREMENAus der Vereinsgeschichte

TuS Maskerade bei 
Engelmann auf‘m Saal 

im Jahr 1957/58.

Vor der Kamera posieren: 
v.l. Beate Lübs, Helga 
Kempf, Benno Lübs, 
Bärbel Kempf, Dorte 
Meyer, Detlef Meyer

und ganz rechts
Wolfgang Struck

Nur wenige Jahre später 
und einige Zentimeter 
größer wurde auch 
zuhause schon geknipst, 
tätowiert und ein wenig 
vorgefeiert: v.l. Helga, 
Elfie, Bärbel und Christa

Trainingspause beim Frauen-
turnen Mitte der 80iger Jahre.

Von links: Sabine Bursee, 
Traute Brömmer, Barbara Mey-

er, xxxxx Strohauer?, Bettina 
Lucks, Karin Poltrock-Zier,

liegend: Trainerin xxxx yyyy
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Unsere neue Schulturnhalle
In der Ausgabe 2014 unserer TuS-Zeitung 
„Die Wremer“ wies unser Redaktionsmit-
glied Willy Jagielki auf die laufende Rund-
erneuerung unserer Wremer Turnhalle hin. 
Diese Arbeiten der Jahre 2014 und 2015 sind 
nun abgeschlossen.

Zufrieden und dankbar können wir feststel-
len, dass wir eigentlich eine ganz neue Halle 
bekommen haben. Sie wird als Schulturnhal-
le dem Sportunterricht unserer Grundschule 
und allen Sparten des Wremer Turn- und 

Sportvereins zur Verfügung stehen und hof-
fentlich neuen Aufschwung geben. 

Der Samtgemeinderat der ehemaligen Samt-
gemeinde Land Wursten hat in den vergan-
genen Jahren tief in die Tasche gegriffen, um 
die in die Jahre gekommene Halle zu moder-
nisieren, dem zeitgemäßen Betrieb anzupas-
sen und durch energiesparende Maßnahmen 
aufzurüsten. Wir sind unseren Ratsmitglie-
dern für ihre schul- und sportfreundliche 
Politik der vergangenen Jahre sehr dankbar.

Hier eine Aufstellung der Modernisierungsinvestitionen
für unsere Wremer Turnhalle:

2005	 Das Flachdach wurde durch ein Walmdach ersetzt.	 Kosten:  72.000 EUR
2011	 Erneuerung der Duschen und Umkleiden.	 Kosten: 197.000 EUR
	 Erneuerung der Schultoiletten.	 Kosten: 106.000 EUR
2014	 Neue Hallendecke und neue energiesparende LED-Beleuchtung
	 Neuer Fußboden mit Fußbodenheizung
	 Dämmung der Außenfassade
	 Entfernung der Glasbausteine
	 Neue elektrisch gesteuerte Fenster
	 Prallschutz an den Wänden
	 Neue Geräteraumtüren
	 Ersatz von Sportgeräten	 Kosten: 490.000 EUR

Insgesamt wurden für die Sanierung ca. 865.000 EUR investiert.
1977 hat der Schultrunhallenbau ca. 827.000 DM gekostet.

Der TuS Wremen 09 wird die renovierte Halle während der Sportwoche 29. bis 31. Mai 
2015 vorstellen und Ihnen, liebe Wremerinnen und Wremer, die Besichtigung ermöglichen.

Wolf-Dieter Lutz

TAXIRUF
Land Wursten

Dorum · Speckenstraße 46a · 27639 Wurster Nordseeküste
Fax 0 47 42-22 52 · info@taxiruflandwursten.de

www.taxiruflandwursten.de

Telefon
0 47 42

21 21

Mit uns immer sicher !

� Krankenfahrten
� Schülertransporte
� Geschenkgutscheine
� Boten- und Kurierfahrten
� Großraumtaxi bis 8 Personen

� Discotaxi
� Einkaufsfahrten
� Bus-, Bahn-, Schiff- und

Flughafentransfer
� Anruf-Sammeltaxi (AST)

Telefon 04 71 - 3003 777

Inh. Jörg Johanns
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SCHUL-TURNHALLE

MONTAG
	 von	 bis	 Sportart	 Leitung	 Telefon
	 14:45	 16:00	 Ganztagsschule
	 16:30	 18:30	 2. Volleyball Damen/Jugendliche	 Hansi Grevenstein	 04742-3443137
	 18:30	 20:00	 1. Volleyball Damen	 Kathrin Dahl, Holger Wieting	 04705-810800
	 20:00	 22:00	 Badminton	 Kalle Mehrtens	 04705-810800

DIENSTAG
	 von	 bis	 Sportart	 Leitung	 Telefon
	 15:00	 16.00 	 Kinderturnen 3 bis 7 Jahre	 Jessica Böhm	 04741-180032
	 16:00	 18:00	 Tennisclub Wremen	 Bernd Lehmann	 04705-762
	 18:00	 21:30	 Tischtennis-Punktspiel je n. Bedarf	 Lennart Zier	 04705-684
	 19:30	 21:30 	 oder III. Herren	 Kalle Mehrtens	 04705-810800

MITTWOCH
	 von	 bis	 Sportart	 Leitung	 Telefon
	 14:45	 16:00	 Tischtennis - Ganztagsschule	 Jessica Böhm	 04741-180032
	 16:00	 17:00	 Kinderturnen 7 – 10jährige	 Jessica Böhm	 04741-180032
	 17:30	 19:00	 Fußball  14 II	 Michael Steffens	 0171-5858173
	 19:00 	 22:00	 Volleyball Freizeit	 Holger Wieting	 04705-810902

DONNERSTAG
	 von	 bis	 Sportart	 Leitung	 Telefon
	 14:45	 16:00	 Ganztagsschule
	 17.00	 18:30	 Fußball U 13	 Olli Fitter  	 0157-55179447
	 18:30	 20:00	 Fußball Damen	 Timo Frischkorn	 04741-602814
	 20:00	 22:00	 Frauenballspiele	 Conny Müller	 04705-810224

FREITAG
	 von	 bis	 Sportart	 Leitung	 Telefon
	 16:00	 17:00	 Tennisclub Wremen	 Bernd Lehmann	 04705-762
	 17:00	 18:30	 Volleyball Jugend	 Hansi Grevenstein	 04742-3443137
	 18:30	 20:30	 Volleyball Damen 	 Katrin Dahl, Holger Wieting	 04705-810800
	 20:30	 22.00	 Tischtennis (Open end)	 Lennart Zier	 04705-684

SAMSTAG
	 von	 bis	 Sportart	 Leitung	 Telefon
	Ab 10:00 		  KSB-Termine, siehe Küchenwandkalender
	 12:00	 14:00	 Fußball U 14II	 Michael Steffens	 0171-5858173
	 14:00	 19:00	 Volleyball Punktspiele (Sep - März) 
			   Auskünfte /Terminabsprachen bitte für diesen Tag mit Kathrin Dahl vornehmen.

SONNTAG
	 von	 bis	 Sportart	 Leitung	 Telefon
	 14.00	 16:30  	 Fußball 3. Herren	 Kalle Mehrtens	  04705-810800

TuS-HALLE

MONTAG
	 von	 bis	 Sportart	 Leitung	 Telefon
	 08:00	 15:00	 Kindergarten Wremen	 Rosemarie Dietrich	 1211
	 15:00	 18:00	 Trampolin	 Doris Söhl u. Simone Bürger	 04704-2131
	 18:00	 22:00	 Tischtennis (Open End)	 Lennart Zier	 684

DIENSTAG
	 von	 bis	 Sportart	 Leitung	 Telefon
	 08:00	 15:00	 Kindergarten Wremen	 Rosemarie Dietrich	 1211
	 15:00	 22:30	 Tischtennis – Jugend  (Open End)	 Lennart Zier	 684

MITTWOCH
	 von	 bis	 Sportart	 Leitung	 Telefon
	 08:00	 14.30	 Kindergarten Wremen	 Rosemarie Dietrich	 1211
	 15.30	   16:30	 Eltern-Kindturnen	 Angelika Friede	 0157-58250044
	 16.30	 18.30	 Trampolin	 Doris Söhl u. Simone Bürger	 04704-2131
	 18:30	 19:30	 Frauengymnastik	 Claudia Schwarzer	 730
	 20:00	 21:00	 Fitness mit Musik	 Claudia Schwarzer	 730

DONNERSTAG
	 von	 bis	 Sportart	 Leitung	 Telefon
	 08:00	 15:00	 Kindergarten Wremen	 Rosemarie Dietrich	 1211
	 17:00	 18:00	 Karate für Kinder/Jugendliche	 Bert Gerlach	 810955
	 18:30	 19:30	 Karate für Erwachsene	 Bert Gerlach	 810955
	 19:30	 20:30	 Männergymnastik (50plus)	 Gerhard Bourbeck	 04742-1503
	 20:30	 22.00	 Tischtennis (open end)	 Lennart Zier	 684

FREITAG
	 von	 bis	 Sportart	 Leitung	 Telefon
	 08:00	 15:00	 Kindergarten Wremen	 Rosemarie Dietrich	 1211
	 15:00	  22.30	 Tischtennis	 Lennart Zier	 684

SAMSTAG
	 von	 bis	 Sportart	 Leitung	 Telefon
		 Diverse Aktivitäten (Flohmarkt; KSB etc.) je nach Bekanntgabe, s. Wandkalender in der Küche).

SONNTAG
	 von	 bis	 Sportart	 Leitung	 Telefon
			   Diverse Aktivitäten - nach Bekanntgabe

Änderungen vorbehalten – Bitte die KSB-Termine beachten. Der Hallenbelegungsplan ist einzuhalten.
Bitte beachtet das Rauchverbot in der Halle und in den Nebenräumen,

Stand: April 2014
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35. Sportwoche

vom 29. bis 31. Mai 2015
auf dem Sportplatzgelände und in der TuS-Halle

Freitag, 29.05.2015
•	18.00 Uhr	 Tischtennis-Turnier für Straßen-, Vereins u. Firmenmannschaften 
		  in den Sporthallen, Teilnahmebedingungen siehe Erläuterungen Seite……. 

•	19.30 Uhr	 Preisskat und Knobelabend im Festzelt
		  Anmeldungen bei Uwe Friedhoff (Tel. 04705-352) und Rainer Frese 04705-512). 	
		  Teilnehmergebühr 8 Euro

Sonnabend, 30.05.2015
•	14.30 Uhr	 13. Fun-Volleyballturnier auf dem Sportplatzgelände 

•	15.00 Uhr	 Kaffee und Kuchen im Festzelt 

•	17.00 Uhr	 29. Deichlauf, 5 und 15,8 km (auch für Kinder)

•	19.00 Uhr	 Siegerehrung Deichlauf

•	20.00 Uhr	 Übertragung DFB-Pokalendspiel aus Berlin  

•	21.00 Uhr	 TuS-Party im Festzelt mit „DJ Björn“ 

Sonntag, 31.05.2015
•	10.00 Uhr 	 Sportbekleidungs- u. Sportartikel-Flohmarkt 
		  auf dem Sportplatzgelände
		  Anmeldungen bei Claudia Schwarzer (Tel. 04705-730)

•	10.30 Uhr	 Fahrradtour für Jung und Alt zum Dorumer Tief mit Besichtigung 	
		  und Führung des Leuchtturms „Obereversand“

•	12.00 Uhr	 G-Jugendfußballturnier auf dem Sportplatz

•	14.30 Uhr	 Kaffee und Kuchen im Festzelt

•	14.30 Uhr	 Kinderspiele/Schminken mit der Jugendfreizeitstätte

•	15.00 Uhr	 Sportschau in der neu renovierten Schulturnhalle
		  Sportliche Darbietungen der Abteilungen

•	18.00 Uhr	 Tombola mit wertvollen Sachpreisen im Festzelt

Änderungen möglich!

Sportwoche 2015

Der Deichhof
- direkt am Seedeich -
Im Nordseebad Wremen mit dem kleinen Sielhafen und seinen Krabbenkuttern!
Nur 1 Gehminute bis zum Deich und 1/4 Autostunde bis nach Bremerhaven.

Das über 200 Jahre alte niedersächsische Bauernhaus und die dazugehöri-
ge große Scheune wurden in den letzten Jahren mit viel Liebe zum Detail
renoviert und ausgebaut. Dabei ist ein Ambiente entstanden, das in
überzeugender Weise den Charme des alten Deichhofes mit dem Wohn-

komfort und den Lebensansprüchen unserer Zeit vereint.
Heute  können Sie in der behaglichen Atmosphäre 

gemülicher Ferienwohnungen Ruhe und Entspannung
�nden.

– Urlaub einmal anders! –
Auf Wunsch jeden Morgen friesisches Frühstück!

Telefon (04705) 242 · Fax (04705) 1332
e-mail: dircksen@deichhof.de

Internet: www.deichhof.de
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CUXLAND-CUP  WERTUNGSLÄUFE
mit freundlicher
Unterstützung durch den 

Der Mulsumer Speckenlauf http://tsvmulsum.de/
Die Bremerhavener Seemeile http://www.bremerhaven-lauf.de

Der KSK Küstenmarathon Otterndorf http://www.kuestenmarathon.de/
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Wremen 30.05.2015

Bad Bederkesa 16.08.2015

Wanna 05.09.2015

Samstag
30. Mai 2015

17 Uhr
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Anmeldung und Info  unter  www.valentinitsch.de
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Turn- und Sportverein Wremen 09 e.V.
Gläubiger-Identifikationsnummer DE90ZZZ00000588691

Eintrittserklärung / Einzugsermächtigung

Angaben zur Person

Name: Vorname:

Straße / Nr.: PLZ/Ort:

Geburtsdatum: Telefon:

E-mail:

Abteilung:  Aktiv Eintrittsdatum ab:
 Passiv

Weitere Mitglieder (nur bei Familienbeitrag)

Vorname Geburtsdatum Eintrittsdatum Abteilung

Beitragsformen   (zutreffendes bitte im Feld        ankreuzen  )

 Kinder bis 10 Jahre 2,50 € mtl.

 Schüler bis 14 Jahre 3,00 € mtl.

 Jugendliche, Schüler, Studenten, Wehrdienstleistende, Auszubildende 3,00 € mtl.

 Vollmitglied, aktiv, ab 18 Jahre 6,50 € mtl.

 Familienbeitrag (Eltern und deren Kinder bis zum 18. Lebensjahr) 10,00 € mtl.

 Passivmitglied 2,00 € mtl.

 Spartenbeitrag Karate, Erwachsene 6,00 € mtl.

 Spartenbeitrag Karate, Kinder & Jugendliche 3,00 € mtl.

 Spartenbeitrag FC Land Wursten 3,00 € mtl.

Einzugsermächtigung siehe Rückseite (bitte ausfüllen!)

Turn- und Sportverein Wremen 09 e.v.
09

TuS
WREMEN

1. SEPA-Lastschriftmandat

Mandatsreferenz wird nach Erfassung vergeben

Ich ermächtige den TUS Wremen 09 e.V. Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom TUS Wremen 09 e.V. auf mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen (jährlich im März – halbjährlich im März und Oktober).

Zahlungsweise (zutreffendes bitte im Feld        ankreuzen  )

  jährlich
  halbjährlich

Beiträge unter 25 Euro werden jährlich abgebucht!

2. Meine Bankverbindung lautet

Name des Kontoinhabers:

Kreditinstitut:

BIC _ _ _ _ _ _ _ _    _ _

IBAN DE _ _   _ _ _ _    _ _ _ _    _ _ _ _    _ _

3. Ausgleich von Forderungen bei abweichendem Kontoinhaber

Soll die Einzugsermächtigung / das SEPA-Mandat nicht zum Ausgleich von Forderungen gegenüber 
dem Kontoinhaber dienen, sondern zum Beispiel für den Einzug der Mitgliedsbeiträge eines Kindes von
dem Konto der Eltern, so kreuzen Sie bitte unten stehendes Kästchen an und geben den Namen des 
Mitgliedes an.

 Diese Einzugsermächtigung / dieses SEPA-Lastschriftmandat gilt für die Mitgliedschaft von

Name Vorname

Datum und Unterschrift(en)

Auskunft über Mitgliedschaft,  sowie Anmelde-, Änderungen- u. Kündigungen können  erfragt oder 
abgeben werden bei:  
Karin Siats, Süder Steinweg 3, 27638  Wremen, 
Telefon:  04705-950036; Fax 04705-950037, oder  E-mail  kasiats@freenet.de
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Lastschriften einzulösen (jährlich im März – halbjährlich im März und Oktober).

Zahlungsweise (zutreffendes bitte im Feld        ankreuzen  )

  jährlich
  halbjährlich

Beiträge unter 25 Euro werden jährlich abgebucht!
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IBAN DE _ _   _ _ _ _    _ _ _ _    _ _ _ _    _ _

3. Ausgleich von Forderungen bei abweichendem Kontoinhaber

Soll die Einzugsermächtigung / das SEPA-Mandat nicht zum Ausgleich von Forderungen gegenüber 
dem Kontoinhaber dienen, sondern zum Beispiel für den Einzug der Mitgliedsbeiträge eines Kindes von
dem Konto der Eltern, so kreuzen Sie bitte unten stehendes Kästchen an und geben den Namen des 
Mitgliedes an.

 Diese Einzugsermächtigung / dieses SEPA-Lastschriftmandat gilt für die Mitgliedschaft von

Name Vorname

Datum und Unterschrift(en)
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Telefon:  04705-950036; Fax 04705-950037, oder  E-mail  kasiats@freenet.de
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1. Vorsitzender
	 Uwe Friedhoff
	 Strandstraße 53 - Wremen
	 27639 Wurster Nordseeküste
	 Tel. (04705) 352
	 E-Mail: uwe.friedhoff@vgh.de

2. Vorsitzender
	 Thorsten Müller
	 Im Büttelfeld 11 - Wremen
	 27639 Wurster Nordseeküste
	 Tel. (04705) 810224
	 E-Mail: tc.mueller@t-online.de

Kassenwartin
	 Heike Schmidt
	 Repsoldstraße 19 - Wremen
	 27639 Wurster Nordseeküste
	 Tel. (04705) 458
	 E-Mail: heike.schmidt.wre@gmx.de

Herausgeber	 TuS Wremen 09 e.V.
	 Strandstraße 53, 27639 Wurster Nordseeküste

Erscheinungstermin	 1 Ausgabe pro Jahr - April / Mai

Redaktion	 Henning Siats, Südersteinweg 3, Wremen, henning.siats@t-online.de

Redaktionsmitglieder	 Arno Zier,  Anke Menke, Dieter Menke, Peter Valentinitsch, 		
	 Willy Jagielki, Henning Siats, Wolf-Dieter Lutz,
	 Theodor Schüßler, Hendrik Friedrichs und Werner Blohm

Auflage	 1.200 Stück an alle Vereinsmitglieder und Wremer Haushaltungen

Layout/Druck	 Fa. Riemann Flock & Druck, Bremerhaven

Auch in diesem Jahr haben wieder viele Geschäftsleute mit ihren Werbeinseraten
die Herausgabe unserer Vereinszeitung „Die Wremer“ ermöglicht.

Der Vorstand des TuS und die Redaktion danken ihnen ganz herzlich
für diese großartige Unterstützung des Sports in unserem Dorf.

Wir bitten die Wremer Einwohner, bei ihren Einkäufen, Geschäften
und sonstigen Dienstleistungen die Betriebe unserer Inserenten und Sponsoren zu bevorzugen.

Schriftwart
	 Willy Jagielki
	 Burweken 36 - Wremen
	 27639 Wurster Nordseeküste
	 Tel. (04705) 309
	 E-Mail: willy.jagielki@ewetel.net

Sozialwartin
	 Ulrike Lilkendey
	 Auf der Nordwiede 10 - Wremen
	 27639 Wurster Nordseeküste
	 Tel. (04705) 438
	 E-Mail: urlilkendey@freenet.de

Fußball-Jugendwart
	 Oliver Fitter
	 Alsumer Str. 34 - Dorum 
	 27639 Wurster Nordseeküste
	 Tel. 0171/2706534
	 E-Mail: oliver.fitter@fclandwursten.de
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